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 Vereine und Organisationen

Mitmachen
Gerade ist der bundesweite Sportent-
wicklungsbericht 2013/14 erschienen 
und schon wird der nächste vorbe-
reitet. Die damit beauftragte Sport-
hochschule Köln braucht dazu die 
Unterstützung aller Sportvereine in 
Deutschland. Schließlich geht es hier 
nicht nur um wertvolle Erkenntnisse 
für Handlungsempfehlungen, es wird 
auch Hinweise zur Verbesserung des 
Vereinsumfelds geben. 
Wozu diesmal Fragen speziell für nord-
badische Vereine aufgenommen sind. 
Wer nicht bereits direkt angeschrieben 
worden ist, findet Infos unter 
www.dosb.de/seb und kann über 
seb@dshs-koeln.de rückfragen.

Mit „Komm mit in das gesunde Boot“ 
fordert die Baden-Württemberg Stiftung 
zum Mitmachen unter Begleitung der 
Uni Ulm auf. Mit Zielen und Inhalten 
des Orientierungsplanes für den Kin-
dergarten bzw. des Bildungsplanes für 
die Grundschule sollen Kinder Kompe-
tenzen erwerben, um sich ausreichend 
zu bewegen, ihre Freizeit sinnvoll zu 
gestalten und sich gesund zu ernähren. 
www.gesundes-boot.de

Spenden für Flüchtlinge
Gemeinnützige Vereine dürfen ihre Gel-
der eigentlich unschädlich nur für die 
Zwecke einsetzen, die nach der Sat-
zung tatsächlich verfolgt werden (Beim 
Sportverein eben Sport). Im Hinblick auf 
die riesige Zuwanderungswelle hat die 
Steuerverwaltung jetzt Regelungen ge-
troffen, wonach ohne Änderung der Sat-
zung unschädlich geholfen werden darf. 
Es geht dabei u.a. um Spendenaktio-
nen, vereinfachte Zuwendungsnachwei-
se und die steuerliche Behandlung von 
Zuwendungen (BMF 2015/07827259).

SSV Ettlingen 1847 e.V.

Abt. Triathlon
Badenmarathon Karlsruhe
Am 20.9. fand der 33. Badenmarathon 
bei guten äußeren Bedingungen von 
13°C statt. Pünktlich um 9 Uhr erfolgte 
letztmals der Startschuss an der Karls-
ruher Europahalle und die ca. 7.400 
Freizeitläufer nahmen die Streckenlän-
gen von 21,095 oder 42,195 km in An-
griff. Im kommenden Jahr wird Karls-
ruhes größte Breitensportveranstaltung 
für zunächst 5 Jahre zur Neuen Messe 
nach Rheinstetten umsiedeln. Die Stre-
cke führte die ersten 21 km über die 

Brauer- und Kriegsstraße, am Messplatz 
vorbei nach Durlach und von dort durch 
den Oberwald, Rüppurr und Bulach zu-
rück zur Europahalle. Dort befindet sich 
die Weiche bei der die Halbmarathonis 
ins Ziel abbiegen durften. Wer den kom-
pletten Marathon laufen will hat weitere 
21 km durch die Günther-Klotz-Anlage 
bis zum Sonnenbad und von dort über 
die Weststadt, das Städtische Klinikum, 
eine Schleife durch den Schlosspark und 
die Innenstadt zurück zur Europahalle zu 
bewältigen. Das Tri-Team SSV Ettlingen 
war dieses Jahr zahlreich und erfolgreich 
vertreten: Insgesamt absolvierten 13 Tri-
athleten den Halbmarathon und drei Tri-
athleten den Marathon und zum Saison-
abschluss fiel doch nochmals so manche 
persönliche Bestzeit. Auf der Marathons-
trecke hatten wir zwei echte Debütanten 
am Start: Césine-Alice Gutsche beendete 
ihren allerersten Marathon in der Klasse-
zeit von 3h42:38 und schaffte es, dank 
einer klugen Renneinteilung, die zweite 
Hälfte sogar etwas schneller zu absol-
vieren. Andreas Stempfle beendete das 
Rennen in 4h02:44, unser Schwimmtrai-
ner Marcus Morlock war als offizieller 
4h15-Zugläufer im Einsatz und war recht-
zeitig nach 4h13:36 im Ziel. Auch beim 
deutlich teilnehmerstärkeren Halbmara-
thon konnten die Ettlinger Triathleten mit 
persönlichen Bestleistungen aufwarten: 
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Fabian Geisert, Clemens Axtmann und 
Stefan Koch konnten in der Teamwer-
tung den starken zweiten Gesamtplatz 
von 196 Männerteams belegen!

Geisert, Fabian 1h19:35 9. M30
Axtmann, Clemens 1h22:38 17. M30
Koch, Stefan 1h23:13 5. M45
Maurer, Mike 1h27:34 25. M30
Ebeling, Gebhard 1h34:54 45. M45
Wipfler, Claudia 1h37:06 6. WHK
Horstmann-Ebeling, 
Kerstin

1h38:25 9. W45

Schauf, Sebastian 1h40:45 87. M30
Fischer, Ralf 1h43:18 88. M50
Greiner, Julia 1h48:12 34. WHK
Schmidt, Julia 1h54:46 38. W30
Hantl, Rebekka 1h59:40 (Staffel)
Bernhard, Max 2h01:40

Herzlichen Glückwunsch allen Triathle-
ten zu den persönlichen Erfolgen! Ein 
besonderer Dank geht daneben an die 
Fans an der Strecke für lautstarke Un-
terstützung. Für die meisten Triathleten 
war der Badenmarathon der Abschluss 
einer erfolgreichen Saison. Nun heißt es 
sich zu erholen, die Trainingsumfänge 
deutlich zu reduzieren und die Seele 
baumeln zu lassen, bevor dann für die 
meisten Triathleten die 2016er-Saison-
vorbereitung im Winter beginnen wird.

Lauftreff Ettlingen
46. Mini-Marató de Calella de Palafru-
gell, Spanien (30. August)
Der Lauftreff hat „Nachwuchs“ bekom-
men, Markus Garcia, von der Stadtver-
waltung, läuft jetzt für den LT Ettlin-
gen. Sein erster Einsatz war in Spanien, 
während des Urlaubs am Mittelmeer, 
im Küstenort Calella de Palafrugell. Der 
Rundkurs über 8,8 km führte durch den 
Ort und auf staubigen Wirtschaftswe-
gen durch Felder, die eher Trailpfaden 
glichen. Die Wege waren durch Regen-
fälle teilweise sehr stark ausgewaschen. 
Bei km 4,5 war eine Wasserstelle, es 
gab 0,33 Liter Plastikflaschen (Spanien 
hat ja kein Pfandsystem!). Die letzten 2 
km führten wieder in den Ort, und der 
Zieleinlauf war direkt neben dem Mit-
telmeer mit einer traumhaften Kulisse. 
Eine Altersklassenwertung gab es nicht. 
Von den insgesamt 373 Läufern belegte 
Markus Garcia in 44:33 den 154. Platz. 

33. FIDUCIA Baden Marathon, 
Karlsruhe (20. September)
Wie in jedem Jahr hat die Teilnahme am 
Baden Marathon bei vielen Läufern vom 
Lauftreff einen festen Platz im Terminka-
lender. Mit 4 Teilnehmern am Marathon 
und 25 beim Halbmarathon stellte der 
Lauftreff eine der größten Gruppen. Die 
33. Auflage war die letzte auf der bis-
herigen Strecke, denn in 2016 wird eine 
neue mit Start/Ziel auf dem Messege-
lände eingeführt. Thomas Gasch kam 
mit der guten Zeit von 1:18 Stunden ins 
Ziel und wurde 2. der Altersklasse M45. 
Auch Inge Kiefer belegte einen 2. Platz 
in der AK W70.

Lauftreff-Ergebnisse 42,195 km:
Name Zeit AK Rang
Sallak, Ohannes 3:51:22 M55 17
Vögele, Tobias 4:12:18 M40 94
Weber, Christina 4:34:53WHK 21
Weber, Erika 4:34:56 W55 5

Lauftreff-Ergebnisse 21,1 km:
Name Zeit AKRang
Gasch, Thomas 1:18:44 M45 2
Frischmann, Friedrich 1:27:53 M50 7
Wendling, Lukas 1:28:31 MHK 35
Schwarzwälder, 
Oliver

1:31:18 M40 26

Rauenbühler, Dieter 1:38:09 M55 22
Aul, Michael 1:42:28 M55 35
Eble, Daniel 1:44:10 M35 100
Schwarz, Jochen 1:45:44 M45 163
Wendling, Bernd 1:48:10 M55 69
Moritz-Gerhardt, 
Wally

1:49:01 W50 14

Pelit, Aldona 1:49:47 W40 26
Möhlmann, Ulla 1:57:24 W60 6
Weber, Bernd 1:57:51 M60 57
Ruhm, Susanne 1:58:37 W50 35
Ludwicki, Dieter 2:00:28 M65 23
Möhlmann, Egon 2:01:40 M65 26
Dümmler, Ulrich 2:03:20 M70 6
Mackert, Michael 2:05:10 M55 190
Hess, Kira 2:06:30 W40 97
Huckele, Ute 2:08:35 W45 108
Edel, Claudia 2:13:22 W45 124
Wipfler, Gerhard 2:22:20 M70 13
Kunz, Ulrike 2:24:51 W50 105
Kling, Eugen 2:37:36 M60 140
Kiefer, Inge 2:51:11 W70 2

1. Buchenberger Panoramalauf,
Allgäu (20. September)

Bereits früh im Jahr hatte Nicola Wahl 
für diesen neuen Landschaftslauf im All-
gäu mit Erfolg die Werbetrommel ge-
rührt. Fünf Lauftreffler hatten sich ange-
meldet, um in Buchenberg bei Kempten 
30 anspruchsvolle Kilometer mit 650 
Höhenmetern zu laufen. Der Strecken-
verlauf bot ein ständiges Auf und Ab mit 
mehreren steilen Passagen, Schotterwe-
gen, wurzeligen Trailpfaden, Wiesen und 
moorigen Abschnitten. Die Anstrengun-
gen wurden belohnt durch wunderschö-
ne Eindrücke - sattgrüne Wiesen, hohe 
Wälder, kleine Bäche, gepflegte Bau-
ernhöfe - abwechslungsreicher kann ein 
Landschaftslauf kaum sein. Bei diesem 
familiären Lauf gab es eine 10-Jahres-
wertung, und zur Siegerehrung wurden 
Männlein und Weiblein gemeinsam aufs 

Treppchen gerufen. So kam es, dass bei 
der Altersklasse 60 drei vom Lauftreff 
gemeinsam geehrt wurden. 

Lauftreff-Ergebnisse 30 km:
Name Zeit AK Rang
Ibach, Hannes 2:41:48 M50 9
Wahl, Nicola 2:52:18 W50 6
Schlippe, Gudrun 3:04:02 W60 1
Schrieber, Reinhard 3:23:03 M60 3
Krauss, Marianne 3:55:38 W60 2

42. BMW Berlin Marathon
(27. September)
Bei strahlendem Sonnenschein und 18 bis 
20 Grad starteten ab 9 Uhr 41.222 Läu-
ferinnen und Läufer zum Berlin Marathon. 
Start und Ziel war wie immer zwischen 
dem Brandenburger Tor und der Sieges-
säule. Bis der Letzte über die Startmatte 
lief, verging nach dem Startschuss mehr 
als eine halbe Stunde. Man schwimmt auf 
der Strecke in einem nicht enden wollen-
den Läuferstrom mit. Die vielen Zuschauer 
sorgen für eine super Stimmung. An die-
sem größten deutschen Laufevent betei-
ligten sich sechs Läufer vom Lauftreff.
Lauftreff-Ergebnisse 42,195 km:
Name Zeit AK Rang
Hagemann, Matthias 3:25:36M45 1023
Aul, Michael 4:02:49M55 883
Leyer, Martin 4:11:33M40 3594
Kürner, Manfred 4:23:43M60 484
Mackert, Michael 4:27:43M55 1337
Wipfler, Gerhard 5:56:37M70 130

Alle Ergebnisse, Links zu Berichten und 
Bilder unter www.Laufinfo.eu. Informati-
onen zu Aktivitäten des Lauftreffs unter 
www.lt-ettlingen.de.

Abt. Volleyball

Erster Spieltag U14
Die männliche U14 bestritt am vergan-
genen Sonntag in Bühl ihren ersten 
Turniertag der aktuellen Saison. In der 
Vorrunde ging es gleich zu Beginn ge-
gen die erste Mannschaft des TV Bühl, 
die mit insgesamt drei Mannschaften in 
der U14 an den Start gehen. Im ersten 
Satz agierten die Ettlinger Jungs sicht-
lich nervös, sodass dieser sehr deutlich 
mit 13:25 an die Gastgeber abgegeben 
werden musste. Im zweiten Satz konn-
te man sich mehr und mehr sortieren. 
Knapp, aber letztlich verdient, konnte 
man den zweiten Durchgang mit 26:24 
für sich entscheiden. Die spielerische 
Sicherheit des zweiten Satzes zeigten 
die Jungs auch im entscheidenden drit-
ten Satz, sodass dieser knapp mit 15:13 
gewonnen werden konnte.
Das zweite Spiel gegen Viernheim konn-
te klar mit 2:0 gewonnen werden. Mit 
wiederum druckvollen (Sprung-)Aufschlä-
gen ließ man den Viernheimer Jungs 
von Anfang an keine Chance, sodass es 
zwischenzeitlich im ersten Satz 9:0 für 
die Ettlinger Mannschaft stand. Am Ende 
des ersten Durchgangs hieß es 25:11. 
Der zweite Satz konnte mit 25:14 eben-
falls deutlich gewonnen werden.
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Nachdem die Vorrunde als Gruppensieger 
beendet wurde, ging es im entscheiden-
den Spiel um den Turniersieg gegen die 
zweite Bühler Mannschaft. Auch wenn 
es am Ende auf dem Papier aus Ettlin-
ger Sicht eine recht deutliche Niederlage 
gab (1. Satz 13:25, 2. Satz 15:25), war 
der individuelle Klassenunterschied nicht 
so groß, wie es das Ergebnis vermuten 
lässt. Viele Fehler entstanden durch Ab-
stimmungsprobleme in der Annahme und 
Abwehr sowie Unsicherheiten im Stel-
lungsspiel. Daran wird die Mannschaft 
bis zum nächsten Spieltag arbeiten.
Für die VSG Ettlingen/Rüppurr spielten: 
Nils Flohr, Eike Kromminga, Tom Leh-
mann, Lino Schmidt und Noah Tröndle.

Abt. Badminton
Auch dieses Jahr fand vor dem Start der 
neuen Badminton-Saison 2015/2016 
ein Freundschaftsspiel zwischen dem 
SSV Ettlingen und BC Spöck statt. 
Diesmal besuchten wir unsere Badmin-
tonfreunde in Spöck.
Aus allen vier Mannschaften hatten sich 
SpielerInnen gefunden, um den SSV Ett-
lingen würdig zu vertreten: Maxi, Sarah, 
Christian, Fabian, Gerhard und Michael.
Um 20 Uhr begannen wir mit den Doppel-
Disziplinen. Hier konnten nur die SSV-Da-
men das Spiel für sich entscheiden. Maxi 
und Sarah gewannen in zwei Sätzen ge-
gen Pia und Sarah (21:17/21:18). Es war 
bis zum Schluss ein ausgeglichenes und 
abwechslungsreiches Spiel. Die Herren-
Doppel dominierten die Paarungen des 
BC Spöck. So gewannen Samuel und 
Janosch gegen Christian und Gerhard in 
zwei Sätzen (21:14/21/18). Auch Michael 
und Fabian gaben alles, mussten aber 
letztendlich das Spiel in zwei Sätzen an 
Frando und Lucas vom BC Spöck abge-
ben (21:13/21:16).
Dann ging es mit den Einzel-Disziplinen 
weiter. Für den SSV ging im Damen-
Einzel Maxi gegen Jessica an den Start 
und beendete es sehr erfolgreich in zwei 
Sätzen (21:11/ 21:8). Die Herren des 
SSV konnten mit dieser starken Leistung 
nicht mithalten. Trotz vollen Einsatzes 
und Motivation gingen alle drei Herren-
Einzel an den BC Spöck. Die Ergebnisse 
der Herren-Einzel waren wie folgt:
1.  Herren-Einzel: Janosch gegen Gerhard 

(11:21/21:16/21:9)
2.  Herren-Einzel: Frando gegen Christian 

(24:22/21:10)
3.  Herren-Einzel: Lucas gegen Fabian 

(21:15/21:12)
Zum Abschluss spielten Sarah und Mi-
chael das Mix gegen Sarah und Lübbe 
(21:17/21:11). Als eingespieltes Mix-
Paar konnten sie in zwei Sätzen den 
dritten Punkt für den SSV sichern.
Somit gewann der BC Spöck verdient 
mit 5:3 das Freundschaftsspiel gegen 
den SSV Ettlingen.
Lieber BC Spöck, es war uns wieder 
einmal eine große Freude und es hat 
sehr viel Spaß gemacht.

Für beide Mannschaften, sowohl SSV 
Ettlingen als auch BC Spöck, dient das 
Freundschaftsspiel als Übung und Ein-
schätzung der eigenen Leistungen und 
ist zudem eine tolle Vorbereitung für die 
kommende Saison.
Bis zum nächsten Jahr!

Abt. Turnen
Leider muss der Herbst-ZUMBA-Kurs 
abgesagt werden. 
Ein neuer Termin für einen nächsten 
Kurs steht noch nicht fest. Wir bitten 
um Verständnis.

Abt. Fußball
Ergebnisse vom Wochenende:
TSV Wöschbach - SSV Ettlingen: 0:3 
(Petersen, Arns, Rohsaint)
TSV Wöschbach II - SSV Ettlingen II: 
1:4 (König, Gallo, Heilmann, Kohlmüller)

Nachholspiel am Mittwoch, 
dem 30.09.2015, 18:45 Uhr:
SSV Ettlingen I - FVgg Weingarten I

Nächster Spieltag:
Sonntag, 04.10.
13 Uhr: SSV Ettlingen II - TV Spöck II
15 Uhr: SSV Ettlingen - TS Spöck

B-Juniorinnen:  
Heimsieg zum Auftakt der Runde!
Nach 2 harten Trainingseinheiten unter 
der Woche waren alle gespannt und ner-
vös vor dem 1. Heimspiel gegen die 
Gäste aus Mutschelbach. Noch vor der 
Partie hatten wir einen Fototermin. Das 
Ergebnis kann sich sehen lassen. Danke 
an den Klaus fürs Knipsen. Mutschel-
bach legte mit Volldampf los und er-
spielte sich auch gleich die 1. Chance. 
Aber bereits nach 5 Minuten war klar, 
wer an diesem Nachmittag das Spiel 
bestimmen sollte. Mila, Leonie, Branda, 
Sarah und von hinten kommend unsere 
Spielführerin Latifa spielten den Geg-
ner mit ihren Kombinationen teilweise 
schwindlig. Nur die Torausbeute war 
nicht ganz so toll. Die starke Torfrau 
und viele Abwehrbeine ermöglichten ein 
2:0 zur Pause. Mila und Sarah hatten 
die Tore gemacht. Cosima, Fitore, Lara 
standen souverän, so dass Charlotte im 
Tor nur einmal eingreifen musste.

Conci hatte bis dahin nur kurz gespielt, 
da sie etwas angeschlagen war. Nach 
der Halbzeit legte sie aber los wie die 
Feuerwehr. Mit dem Willen, unbedingt 
ein Tor zu machen, erarbeitete sie sich 
Chance um Chance, leider ohne Erfolg. 
Dafür erzielten Leoni und noch 2-mal 

Mila die weiteren Tore. Endstand 5:0. 
Das war teilweise wieder Zauberfuß-
ball....toll. Das letzte Highlight war dann 
der leckere Kuchen der „Backstube 
Greiner.“ Danke dafür.
Nächste Woche geht‘s wieder nach 
Pfaffenrot zum Punktspiel. Spielbeginn 
ist um 11 Uhr .

Abt. Jugendfußball

Erfolgreiche englische Woche
Für unsere D1 Junioren standen zwei 
schwere Spiele in der vergangenen Wo-
che auf dem Programm. Zuerst kam am 
Dienstag mit dem Kreisligisten aus Rei-
chenbach ein bekannt starker Gegner in 
den Sportpark und Ettlingen legte mit ei-
ner überragend ersten Hälfte den Grund-
stein für das Weiterkommen in der ersten 
Pokalrunde. Ettlingen drückte den Geg-
ner in die eigene Hälfte und Leon sorgte 
zusammen mit Adrian für die verdiente 
2:0 Führung zur Pause. In Hälfte zwei 
schalteten die Jungs einen Gang runter 
und Nico oder Lewin hätten eigentlich 
das 3:0 machen müssen. So endete die 
Partie leistungsgerecht mit 2:0 und hatte 
mit unserem Luis den stärksten Spieler 
des Tages in den eigenen Reihen.
Es spielten: Fabi, Lukas, Linus, Lewin, 
Nico, Tom, Fabrice, Adri, Leon, Felix 
und Luis
Am Samstag ging es dann zum schwe-
ren Auswärtsspiel nach Bruchhausen 
und Ettlingen tat sich sichtlich schwer 
in Hälfte eins gegen den blau- weissen 
Beton unserer Gastgeber. Adri, Felix und 
Lewin hatten die Führung auf dem Fuss 
doch der Treffer sollte nicht gelingen. 
In Hälfte zwei dann ein anderes Bild. 
Vorallem über jetzt starke linke Seite mit 
Nico und Felix wurden immer wieder 
Löcher in die gegnerische Abwehr geris-
sen. Lewin zeigte seine stärkste Saison-
leistung bis jetzt und öffnete mit dem 
1:0 die Tür zum Ettlinger Sturmlauf.Adri 
bereitete das 2:0 von Nico vor und Felix 
das 3:0 von Adri. Der Sieg gegen einen 
guten Gegner aus Bruchhausen war nun 
in trockenen Tüchern. Unsere beiden 
Youngsters Felix und Leon rundeten mit 
ihren Treffern das Spiel zum 5:0 ab. Auf 
Grund einer sehr guten zweiten Halbzeit 
ein verdienter Erfolg.
Es spielten: Luis, Simon, Lukas, Linus, 
Tom, Nico, Felix, Leon, Adri, Lewin und 
Fabrice

E1 Junioren, zweiter Staffelspieltag
Nicht die Trainer, sondern ein Schulevent 
am Samstagmorgen bestimmte die Auf-
stellungen am zweiten Spieltag der Hin-
runde. Beide E1 Junioren Mannschaften 
mussten daraufhin umgebaut werden 
und das rächte sich bei SSV1, die aus-
wärts bei Victoria Jöhlingen antreten 
mussten, gewaltig. Gleich zu Anfang 
zeigten die Ettlinger ein konzentriertes 
Spiel und gingen verdient durch ein Elf-
metertor von Leo und einem sehenswer-
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ten Kopfballtreffer von Mika mit 2:0 in 
Führung. Kurz vor der Halbzeit gelang 
Jöhlingen der zu diesem Zeitpunkt völlig 
überraschende Anschlusstreffer. Nach 
der Halbzeit gelang Quentin das 3:1. 
Weitere Chancen wurden leichtfertig ver-
geben. Und so kam es wie es kommen 
musste. Jöhlingen erzielte das 3:2 und 
danach durch einen Glücksschuss und 
einem mehr wie umstrittenen Elfmeter 
sogar die Führung. Ettlingen drängte 
mit aller Macht auf den Ausgleich aber 
in der letzten Spielminute erzielten die 
Gastgeber durch einen Konter den 5:3 
Endstand. Schon am zweiten Spieltag 
hat man dadurch leichtfertig den An-
schluß an die Tabellenspitze verloren. 
Es spielten: Damian S., Tristan S., Mika 
S. (1), Leo (1), Quentin J. (1), Luca R., 
Adrian W., Samuel A. und Daniel L.
SSV3 traf mit Tim D. (4), Marco S., Edo-
nis A., Adrian J., Julius H., Stefano R., Isa 
A. (1), Cornelius W., Saijan B. und Florian 
R. (2) auf den VfB Grötzingen. Der VfB 
trat mit einer jahrgangsjüngeren Mann-
schaft an, der SSV war aber gewarnt, da 
dieses Team beim SSV Sommerfest ei-
nen starken Eindruck hinterlassen hatte. 
Die erste Halbzeit gehörte dem SSV. Zur 
Halbzeit führte man verdient mit 6:1. In 
Durchgang zwei zeigte Grötzingen, dass 
man sich nicht abschießen lassen wollte 
und verkürzte auf 4:6. Der SSV wurde 
zusehends nervös und es stand zu be-
fürchten, dass sich dieses Spiel noch 
dreht. Grötzingen lief dennoch die Zeit 
davon und kurz vor Schluss gelang Ett-
lingen noch das Tor zum 7:4.

Pokal-Abend von Team 2 der  
D-Junioren im Baggerloch
Das Team 2 der D-Junioren der SSV fie-
berte einem Highlight der noch jungen 
Fußballer-Karriere entgegen - das erste 
Pokalspiel! Der Gegner war kein geringe-
rer als die erste Mannschaft aus Beiert-
heim. Trainer Jens bot folgende Mann-
schaft auf: Moritz (Kapitän), Kevin (Tor), 
Enrico, Sven, Ole, Leo, Toni, Lars, Robert, 
Matze, Pascal und Micha. Bei optimalen 
äußeren Bedingungen wurde die Partie 
pünktlich angepfiffen. Die Ettlinger Grana-
ten gingen als krasser Außenseiter in die 
Partie, denn die Beiertheimer waren durch 
die Bank weg ein Jahr älter. Doch der 
Pokal hat ja oft seine „eigenen Gesetze“.
Ettlingen konnte die Partie in den ersten 
15 Minuten offen gestalten. Doch mit 
zunehmender Spieldauer nahm Beiert-
heim das Heft in die Hand und konn-
te sich mehr und mehr in der Ettlin-
ger Spielhälfte festsetzen. Kämpferisch 
verteidigte Ettlingen vorbildlich, doch 
eine Unachtsamkeit wurde vom Gegner 
postwendend bestraft und so ging es 
mit einem 0:1 in die Pause. Auch in der 
in der ersten Hälfte der zweiten Halbzeit 
hielt das SSV-Abwehrbollwerk. Doch in 
der letzten Viertelstunde verließen das 
Team die Kräfte: Beiertheim nutze das 
konsequent aus und kam letztendlich 
zu einem verdienten 5:0 Pokalerfolg –  
herzlichen Glückwunsch.

Trotzdem Jungs: ein ganz toller Einstieg 
als „Newcomer“ in den Pokalwettbe-
werb. Weiter so - Ihr seid erst ganz am 
Anfang!
Unterstützt wurde der Fußballabend 
durch den tollen Einsatz vieler Spieler-
mütter (und Spielerschwestern), die den 
anwesenden Zuschauern hervorragende 
kulinarische Köstlichkeiten anboten, um 
die Mannschaftskasse etwas aufzubes-
sern. Herzlichen Dank!

Endlich: die D3 der SSV-Granaten 
startet in neue Saison - 
mit gelungenem Auftakt
Am Freitagabend stieg auch die D3 des 
SVV in den Spielbetrieb ein. Gegner war 
Post Südstadt Karlsruhe 3. Da Trainer 
Jens in Stuttgart weilte (zu Vertrags-
verhandlungen beim abstiegsbedrohten 
VFB???) wurde das Ettlinger Team von 
Coach Andreas und Mirko (sonst bei der 
D1) betreut. Vielen Dank an dieser Stelle 
dafür. Folgende Jungs traten an: Moritz 
(Kapitän), Kevin (Tor), Enrico, Sven, Ole, 
Leo, Toni, Lars, Robert, Jannik, Marco 
und Micha. In einer zerfahrenen ersten 
Halbzeit blieben Torchancen auf beiden 
Seiten Mangelware. Beide Mannschaf-
ten neutralisierten sich im Mittelfeld. Zu 
Beginn der zweiten Halbzeit erarbeitete 
sich Post Südstadt Karlsruhe ein leichtes 
Übergewicht. Auf der anderen Seite er-
gab sich durch ein schönes Zusammen-
spiel von Moritz auf Ole die beste Tor-
chance für den SSV - leider vergebens. 
Und fast eine Dublette: wieder Pass von 
Mo auf Ole, dessen satter Schuss leider 
nur die Latte streifte. Aber dann sollte 
es klappen: Ole spielte Bande mit einem 
Gegenspieler, Lars nutze die Situation 
blitzschnell, erkämpfte sich den Ball 
und hämmerte das Spielgerät unhaltbar 
zur 1:0 Führung in die Maschen. Jetzt 
setzten die Granaten ungeahnte Kräfte 
frei. Doch es blieb beim 1:0. Herzlichen 
Glückwunsch an die Granaten und die 
Trainer zum gelungenen Saisonstart. 
Und nicht zu vergessen: gute Besse-
rung an Leander: schnell wieder gesund 
werden - die Granaten brauchen Dich!

E2 Junioren – Der Wirbelsturm aus  
Ettlingen – 24 Tore, kein Gegentor!
Am zweiten Spieltag trat unsere E2 mit 
der SSV4 im Baggerloch gegen den 
Vfb Grötzigen und am Samstag mit der 
SSV2 in Jöhnlingen an. Beide Teams 
hatten bereits die ersten Punktspiele 
vergangene Woche jeweils für sich ent-
schieden und Ziel war es, auch dies-
mal mit schönem Fußball die Fans zu 
begeistern und dabei erneut als Sie-
ger vom Spielfeld zu gehen. Und so 
kam es auch: die SSV4 bezwang das 
Team aus Grötzingen deutlich mit 7:0 
und die SSV2 deklassierte Jöhlingen mit 
17:0. Diese Ergebnisse zeigen deutlich 
die Ettlinger Dominanz und die Gegner 
konnten einem teilweise fast schon leid 
tun. Beide Teams präsentierten sich in 
absoluter Topform und spielten einen 
tollen Kombinationsfußball, mit zahlrei-

chen Toren, teilweise im Minutentakt. 
Die Torbilanz zeigt nicht nur die Stärke 
in der Offensive, unsere Defensive ließ 
in beiden Spielen so gut wie nichts an-
brennen. Die Trainer sind superstolz auf 
die Jungs und hoffen, dass sie weiter so 
fleißig am Training teilnehmen
Es spielten: Edison Abazi, Luca Adrizzo-
ne, Julis Baumer, Luka Bresic (1), Fatih 
Bucak (2), Niklas Diener, Paul Ehrle, Ja-
son Frik (2), Luigi Grosso (3), Sebastian 
Kluge (1), David Kosar, Niklas Schaub 
(4), Jakob Schäufele, Jakob Schuster 
(5), Lennart Stamm (5), Alessio Truglio, 
Nick Weber (1).

HSG Ettlingen/Bruchhausen
Spielergebnisse vom vergangenen 
Handball-Wochenende:
E-Jugend:
TG Neureut - HSG Ettl/Bruch  18:15
D-Jugend: HSG Walzbacht. 2 -  
HSG Ettl/Bru/Ettlw. (EBE)  23:21
Männl. C-Jugend: HSG Walzbacht. 2 - 
HSG Ettl/Bru/Ettlw. (EBE)  37:4
Männl. B-Jugend: MTV Karlsruhe - 
HSG Ettl/Bru/Ettlw. (EBE) 26:38
Männl. A-Jugend: TV Forst -  
HSG Ettl/Bru/Ettlw. (EBE)  24:30

Einladung zu den nächsten Spieltagen: 
Nachdem unsere Seniorenmannschaften 
am vergangenen Wochenende spielfrei 
waren, stürzen wir uns ab kommenden 
Freitagabend in der Franz-Kühn-Halle 
in Bruchhausen wieder ins Handballge-
schehen. Unsere A-Jugend trifft ab 18.45 
Uhr auf die Vertretung von Li-Ho-Li und 
will dabei eine weiße Weste behalten. 
Im Anschluss daran, misst sich unser 
Herren-Landesligateam ab 20:30 Uhr 
mit der Spielgemeinschaft aus Hambrü-
cken/Weiher (SG HaWei). Die SG HaWei 
startete mit zwei deutlichen Niederlagen 
gegen Durlach und Langensteinbach in 
die Saison und die neuformierte Mann-
schaft scheint spielerisch noch nicht op-
timal zusammengefunden zu haben. Aus 
der vergangenen Saison wissen wir aber 
noch zu gut, dass in der Landesliga jede 
Mannschaft imstande ist, die andere zu 
schlagen. Mit dem Schwung des ersten 
Spiels gegen Ispringen im Rücken hofft 
das Team von Trainer Philippe Lang, die 
nächsten zwei Punkte einzufahren. 
Am Sonntag spielen D- und B-Jugend 
und im Anschluss daran tritt unsere 2. 
und 3. Mannschaft ebenfalls an. Die 
Spielpaarungen lauten wir folgt:

Freitag, 2.10.:
Männl. A-Jugend: 18:45 Uhr
HSG Ettl/Bru/Ettlw. (EBE) - HSG Li-Ho-Li
Landesliga Herren: 20:30 Uhr
HSG Ettl/Bruch 1 - SG HaWei 1

Sonntag, 4.10.:
D-Jugend: 14:00 Uhr 
HSG Ettl/Bru/Ettlw. (EBE) - HSG Wei/Grö
Männl. B-Jugend: 15:45 Uhr 
HSG Ettl/Bru/Ettlw. (EBE) - HSG Wei/Grö
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Kreisliga 3 - Herren: 17:30 Uhr
HSG Ettl/Bruch 2 - TV Malsch 2
Kreisliga 4 – Herren: 19:20 Uhr
HSG Ettl/Bruch 3 - TS Durlach 5
Alle Handball- und HSG-Fans sind ganz 
herzlich eingeladen unser Team wieder 
lautstark zu unterstützen.

E-Jugend:  
TG Neureut –  
HSG Ettlingen-Bruchhausen:  18:15
Dämpfer für HSG E-Jugend 
Beim Gastspiel in Neureut wurde sehr 
schnell klar, dass es diesmal nicht so 
einfach werden würde, wie zum Sai-
sonauftakt. Schon zu Beginn entwi-
ckelte sich eine kampfbetonte Partie, 
die zusätzlich von vergebenen Chan-
cen auf beiden Seiten geprägt war. Da 
sich keines der beiden Teams absetzen 
konnte, war aber zumindest für einen 
spannenden Spielverlauf gesorgt und 
mit einem leistungsgerechten 5:5 ging 
es in die Pause.
Nach Wiederanpfiff konnte die HSG 
nochmals in Führung gehen. Danach 
stellte sich der Gegner aber immer bes-
ser auf unsere Mannschaft ein und er-
spielte sich bis zur Mitte der 2. Halbzeit 
einen 3-Tore-Vorsprung. Obwohl unsere 
Mädchen und Jungs nie aufgaben und 
immer wieder verkürzten, ging das Spiel 
schließlich mit 18:15 an die TG Neureut.
Fazit: Spiel verloren, aber Erfahrung ge-
wonnen.
Es spielten: 
Sophie, Connor, Silas, Matthis, Lisa, 
Sara (3), Felix, Lukas H.(11), Lukas K. 
(1) und Alina

Männl. B-Jugend

MTV Karlsruhe – SG EBE
Zum zweiten Spiel der neuen Saison 
fand sich die SG EBE in der Dragoner-
halle in Karlsruhe ein. Nach einem star-
ken, aber verlorenen letzten Spiel woll-
te man heute zeigen, wie man spielen 
kann. Mit einer voll besetzten Bank ging 
man in die Partie. Zu Beginn legte zuerst 
einmal der MTV los. Doch durch starke 
Abwehrleistung, viele schöne Paraden 
von T. Makovski und schnelle Angriffe 
kamen unsere Jungs wieder ran und 
führten zur Halbzeit mit 14:17. Als die 
zweite Hälfte angepfiffen wurde, war es 
ein Hin und Her, doch die SG konnte 
sich schnell durch viele Tempogegen-
stöße absetzen. Nach einer guten zwei-
ten Halbzeit gewann man das Spiel mit 
26:38. Nicht nur durch die Spieler, son-
dern auch durch die gute Vorarbeit der 
Trainer konnte dieses Ergebnis erreicht 
werden. Im selben Zug wollen wir uns 
auch bei unserem ehemaligen Mitspieler 
Emil bedanken, der Ende letzter Saison 
zum MTV gewechselt ist.
Es spielten: 
Makovski (T), Roth (1/1), Gegenheimer, 
Steitel (1), Haaga (1), Saladino (2), Fleck 
(13), Seitz, Nitzke (4), Krause, Lauinger, 
Wohlfahrt, Jörger (3), Seifried (12) 

TSV Ettlingen
VORSCHAU
----------------------------------------------
So. 14:00 SG EK Karlsruhe - U16
Heimspiele Albgauhalle
------------- -------------
Sa. 10:00 U14 - TV Bühl
Sa. 10:00 U18 - TV Bühl
Sa. 12:00 Herren 2 - ESG Frankonia
Sa. 14:15 U17 - TSG Bruchsal
Sa. 16:15 Damen - TV Schwetzingen
Sa. 16:15 U15 - CVJM Lörrach/LMG 

Grenzach
Sa. 18:15 Herren 1 - DJK Ost

TSC Sibylla Ettlingen
TANZEN FÜR KINDERHAUS  
IN HONDURAS
„In Honduras haben viele Kinder kein 
Zuhause, leben auf der Straße, sind be-
droht von Hunger, Krankheit und Prosti-
tution. Hier gibt Casa Niños Rosa Maria 
nicht nur Hoffnung, sondern konkrete, 
dringend notwendige Hilfe“.
Es sind beeindruckende Worte, mit de-
nen der Waldbronner Verein Casa Niños 
Rosa Maria Honduras e.V. die Situation 
in Honduras schildert, und es sind nicht 
nur Worte: Seit 25 Jahren unterstützt der 
Verein ein Kinderhaus, das Rosemarie 
Blattner aus Karlsruhe 1990 gründete 
und das mittlerweile mit drei Gebäuden 
und einer Schule Kindern ein geordnetes 
Zuhause, Zuneigung, soziale Kompetenz 
und schulische Bildung vermittelt.
Als der Verein für seine lateinamerikani-
sche Benefiz-Matinee am 27. September 
anlässlich des 25-jährigen Bestehens 
des Projekts „Kinderhaus Rosa Maria 
Honduras“ beim TSC Sibylla Ettlingen 
um einen tänzerischen Programmbeitrag 
bat, war man sich im Club sofort einig: 
dieses Anliegen muss man unterstützen. 
Schnell war der Kontakt mit der Vor-
sitzenden des Fördervereins hergestellt 
und die Wünsche geklärt: Zwei Pro-
grammblöcke auf der Bühne des Kultur-
treffs in Waldbronn sollten es sein, mit 
Tänzen aus dem lateinamerikanischen 
Raum. Kein Problem für die vier Paare 
aus dem Kreis der Latein-Turniergruppe, 
die an dem Termin Zeit hatten und sich 
sofort spontan meldeten.
Die Vorbereitung für den Auftritt ge-
staltete sich knifflig: Die Tanzfläche auf 
der Bühne war lediglich 3 auf 5 Meter 
groß – extrem wenig für vier Lateinpaa-
re. Tatjana Beinhauer, Latein- und Stan-
dard-Spezialistin und Vize-Präsidentin 
des Vereins, nahm sich der Sache an, 
stellte die Auftrittsfläche im Clubraum 
im Eichendorff-Gymnasium nach und 
entwickelte mit den teilnehmenden Paa-
ren zwei abwechslungsreiche Shows, 
die dem jeweiligen Können der Paare 
angemessen war und deren Qualitäten 
hervorhoben. Es galt, Musik für den Auf-
tritt auszuwählen und auf die richtige 
Länge zurecht zu schneiden, die pas-

senden Turnier-Kleider für den Auftritt zu 
besorgen und das Fein-Timing vor Ort 
festzulegen – kein Problem für die junge 
Managerin, die noch nebenher schnell 
ihre letzte Prüfung zum Bachelor in In-
ternational Business absolvierte.
Die Matinee am Auftrittstag war sehr gut 
besucht: Alle Stühle im Saal und auf der 
Empore des Kulturtreffs Waldbronn wa-
ren besetzt, und zusätzlich standen noch 
Gäste in den Fluren und am Eingangsbe-
reich. Musikalische und tänzerische Dar-
bietungen waren das Rahmenprogramm 
für zahlreiche Laudatoren, die dem Verein 
und seinen Verantwortlichen an diesem 
Tag ihre Anerkennung aussprachen. Als 
bunter Kontrapunkt in dieser zu Recht 
feierlichen Atmosphäre erwiesen sich 
schnell die jungen Damen und Herren 
vom TSC Sibylla, die mit Bachata, Sam-
ba, Chachacha und Co. lateinamerika-
nische Stimmung in den Zahl zauber-
ten und für eine willkommene Balance 
zwischen Ernsthaftigkeit und Leichtigkeit, 
Betroffenheit und Lebensfreude sorgten. 
Wenn Beifall ein Gradmesser dafür ist, 
wie gut dies gelang, dann kann man der 
jungen Truppe nur gratulieren.
Mit einem herzlichen Dankeschön der 
Veranstalter und einer kleinen Anerken-
nung für die Unkosten und Auslagen 
der acht Tänzerinnen und Tänzer er-
folgte unter Beifall der Anwesenden die 
Verabschiedung der Lateinpaare, die ihr 
Bestes für diese gute Sache an diesem 
Tag gegeben haben. Ein für alle Male 
ins Herz schlossen die gerührten Verant-
wortlichen des Fördervereins die jungen 
Menschen, als Tatjana Beinhauer nach 
der Veranstaltung nach einer blitzschnel-
len Verständigung in der Garderobe den 
Umschlag mit der Unkostenvergütung 
zurückbrachte mit der Bitte, diese eben-
falls zur Unterstützung des Kinderheims 
in Honduras zu verwenden. Chapeau!

TTV Grün-Weiß Ettlingen
Dritte verliert deutlich gegen Titelfavorit
Am letzten Wochenende musste sich 
unsere dritte Mannschaft mit 1:9 dem 
Topfavoriten der Liga aus Mutschelbach 
geschlagen geben. Den Ehrenpunkt 
der Ettlinger konnte Dominik Sass ge-
gen die Nummer sechs der Mutschel-
bacher verbuchen. Die Mannschaft trat 
allerdings stark ersatzgeschwächt ohne 
drei Stammkräfte an. Vielen Dank an 
Matthias Dihlmann für den kurzzeitigen 
Einsatz. 

Weitere Ergebnisse
Schüler 1 -  TTF Hemsbach 7:7
TTC Forchheim  -  Jugend 4 3:6
TTC Weingarten  -  Jugend 3 3:8
Jugend 1  -  TSV Viernheim 8:5

Vorschau
Am kommenden Sonntag nimmt auch 
unsere zweite Mannschaft das Spiel-
geschehen wieder auf. Am Sonntag 
kommt es gleich zum Derby gegen den 
TTV Ettlingenweier, die im letzten Jahr 



34 Nummer 40
Donnerstag, 1. Oktober 2015

den Aufstieg geschafft haben. Die Ba-
denligareserve des TTVs geht als Fa-
vorit in dieses Spiel und hofft auf den 
ersten Erfolg in der neuen Saison vor 
heimischen Publikum. Jeder ist herzlich 
eingeladen um 10.30 Uhr das Derby in 
der kleinen Sporthalle biem Eichendorff-
Gymnasium zu verfolgen.

Termine:
Sa, 03.10., 13 Uhr:
Jugend 2 – TTC Langensteinbach
So, 04.10., 10.30 Uhr:
Herren 2 – TTV Ettlingenweier 
in Ettlingen

Ettlinger Keglerverein e.V.
1. Spieltag

Jugend U14 männlich

TV 1880 Käfertal – Ettlinger KV 
1303 : 1373

Mit überzeugenden Einzelergebnissen 
konnten unsere Jugendlichen in Mann-
heim punkten und das Spiel auf der 
schwer zu spielenden Bahnanlage für 
sich entscheiden. 
Es spielten: Antonios Antonoudis 416 
Kegel, Patrik Grün 373 Kegel, Alexander 
Höhn 304 Kegel und Justin Kull 280 Kegel

Jugend U14 gemischt
KSG Laudenbach – Ettlinger KV 

1387 : 1154
Gegen die gut spielenden Gastge-
ber hatten unsere Jugendlichen einen 
schweren Stand.
Es spielten: Janina Merk 373 Kegel, Ali-
na Albrecht 269 Kegel, Lars Böckle 262 
Kegel und Luca Albrecht 250 Kegel
3. Spieltag

1. Bundesliga Männer
KV Wolfsburg 1 - SG Ettlingen 1   

5986 : 5838
Am vergangenen Samstag mussten 
unsere Männer zu den heimstarken 
Wolfsburgern reisen. Obwohl dass die 
Mannschaft bereits um 4 Uhr morgens 
in Ettlingen losfahren musste, waren 
sie in Wolfsburg konzentriert ins Spiel 
gegangen. Gerd Wolfring (1005 Kegel) 
und Jörg Schneidereit (972 Kegel) gaben 
trotz ihrer guten Leistung jedoch Bahn 
um Bahn einige Kegel ab, so dass ein 
Rückstand von 122 Kegel entstand. Da-
niel Jauß (904 Kegel) und Andreas Wolf 
(919 Kegel) fanden auch keinen Weg, ihre 
Gegner im Zaum zu halten, so dass der 
Rückstand auf 262 Kegel anstieg. Rainer 
Grüneberg mit der Tagesbestleistung von 
1069 Kegel und Dieter Ockert (969 Ke-
gel) arbeiteten sich zwar Bahn um Bahn 
an ihre Gegenspieler heran, am Ende war 
der Rückstand jedoch zu hoch.

2. Bundesliga Süd Frauen
Fidelitas Karlsruhe 1 -  
Vollkugel Ettlingen 1 2704 : 2725
Ein äußerst spannendes Spiel lieferten 
sich unsere Frauen mit unseren Nach-
barn aus Karlsruhe. Monika Humbsch 

(447 Kegel) und Silvija Crncic (468 
Kegel) gingen am Start knapp mit 11 
Kegel in Führung. Birgit Eberle (444 
Kegel) und Madeleine Betz (444 Kegel) 
konnten ebenfalls ein paar Kegel gut 
machen, so dass der Vorsprung auf 
24 Kegel anstieg. Michaela Heidl mit 
herausragenden 484 Kegel und Sabi-
ne Speck (438 Kegel) hatte am Ende 
alle Hände voll zu tun, um den knap-
pen Vorsprung nach Hause zu bringen 
und die wichtigen Auswärtspunkte zu 
sichern. 

Verbandsliga Frauen
KSG Ebersweier-Gengenbach 1 - 
Vollkugel Ettlingen 2 2494 : 2484
Es spielten: Nicole Heidl 452 Kegel, 
Janja Vukosavic 419 Kegel, Karin Schu-
mann 418 Kegel, Heidi Queißer 411 Ke-
gel, Petra Hetenyi 408 Kegel und Katja 
Heck 376 Kegel

Landesliga 3 Männer
TV Mosbach 1 - SG Ettlingen 2 

5294 : 5186
Es spielten: David Löffler 902 Kegel, 
Christian Rosche 886 Kegel, Siegmund 
Kull 885 Kegel, Timo Jauß 841 Kegel, 
Dennis Ruch 838 Kegel und Pascal 
Ochs 834 Kegel

Kreisliga A Männer
SKC Jöhlingen 1 - SG Ettlingen 3 

2493 : 2424
Es spielten: Markus Lauinger 439 Kegel, 
Josip Grguric 417 Kegel, Jörg Böckle 
414 Kegel, Peter Kafka 405 Kegel, Uwe 
Winkler 398 Kegel und Roland Grün 351 
Kegel

Kreisliga B Männer
SKC Jöhlingen 2 - SG Ettlingen 4   

2418 : 2280
Es spielten: Franz Stadler 403 Kegel, 
Egon Weickenmeier 398 Kegel, Wilfried 
Lauterbach 394 Kegel, Ivan Lovakovic 
381 Kegel, Bozo Putnik 378 Kegel und 
Rolf Schell 326 Kegel

Kreisliga C gemischt
SKC Goldene 9 Lahr 1 - SG Ettlingen 

52430 : 2271  
Es spielten: Antonio Mazza 430 Kegel, 
Manfred Götz 395 Kegel, Klaus Souici 
385 Kegel, Hans-Peter Wößner 368 Ke-
gel, Uwe Schnase 364 Kegel und Mike 
Schmidt 329 Kegel

RW Karlsruhe 1 - Vollkugel Ettlingen 3   
2479 : 2209

Es spielten: Maria Weickenmeier 454 
Kegel, Barbara Souici 437 Kegel, Rita 
Diessner 403 Kegel, Dimitrios Antonou-
dis 373 Kegel, Nicole Harant 309 Kegel 
(verletzungsbedingte Aufgabe) und Karl-
Heinz Roscher 233 Kegel

Vorschau auf die kommende Spielwoche: 
Sa, 14.00 Uhr 
SG Ettlingen 1 – SG Fortuna Rodalben 1

Schützenverein Ettlingen
Vereinsausflug
Am 20. September fand der Verein-
sausflug des Schützenvereins statt. Mit 
58 Personen, einem großen und zwei 
Kleinbussen fuhren wir nach einem 
Sektfrühstück mit Brezeln los. Dieses 
Jahr ging es nach Heidelberg, dort star-
teten wir mit einer Neckarrundfahrt mit 
dem weltweit größten Solarkatamaran. 
Mit der modernsten Bergbahn Deutsch-
lands fuhren wir hinauf ins Heidelberger 
Schloss. Zu besichtigen gab es hier den 
Fasskeller und das Deutsche Apothe-
ken-Museum. Es war schon erstaunlich 
zu sehen, mit welchen Methoden und 
Mittel früher die Menschen behandelt 
wurden. Weiter ging es danach mit dem 
historischen Wagen der oberen Berg-
bahn hinauf auf den 
549,5 Meter hohen Königsstuhl, wo 
wir eine Flugvorführung der Falknerei 
„Tinnunculus“ besuchten. Es gab In-
formationen zu hören und erstaunliche 
Sturzflüge der verschiedenen Falken zu 
sehen. Mit den beiden Bahnen wurden 
wir nach unten gebracht. Im Alt-Heidel-
berger-Brauhaus Vetter gab es zum Ab-
schluss ein gemütliches Zusammensein. 
Es war in allem ein harmonischer Tag 
der verschiedenen Abteilung und aller 
Altergruppen von 8 bis 86 Jahren.

Schachklub 1926 Ettlingen

Verbandsliga Nord: 
SC Viernheim 2 - SK Ettlingen 2: 3,5-4,5
Nach der makellosen letzten Saison und 
dem Aufstieg in die Verbandsliga Nord-
baden feierte die Zweite dort im ersten 
Spiel überraschend gleich auch den ers-
ten Sieg. Nach Remisen von Axel Sade-
wasser und Uwe Müller brachte Marcus 
Friedel das Team am Spietzenbrett mit 
einer starken Leistung in Führung. Die-
se konnte Dominik Schwingen mit einem 
Konter im Turmendspiel zum 3:1 ausbau-
en. Nach der vermeidbaren Niederlage 
von Timo Fucik zeichnete sich der hart 
erkämpfte Endspielsieg von Simon From-
me immer deutlicher ab, weshalb Faruk 
Osmanovic ein Remisangebot in seiner 
verflachten Angriffspartie annahm und 
den Sieg praktisch sicherte. Dr. Ulrich 
Gebhardt konnte nach über 5h Spielzeit 
den 3,5:4,5-Anschlusstreffer Sicht der 
Heimmannschaft nicht verhindern, doch 
es überwog die Freude über den gelun-
genen Saisonstart in der neuen Liga.

Bereichsliga Nord 3: 
SK Ettlingen 3 – SC Rheinstetten: 3,5 - 4,5
Zum Saisonauftakt empfing die 3.Mann-
schaft den Aufsteiger Rheinstetten, der 
in Bestbesetzung in Ettlingen erschien. 
Aber auch die Ettlinger hatten eine star-
ke Mannschaft aufbieten können und 
waren an den meisten Brettern favori-
siert einzuschätzen. Dennoch verlief der 
Mannschaftskampf stark umkämpft und 
der Kampf wogte hin und her. Nach 
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Siegen von Marijan Orsolic und Markus 
Holzapfel sowie zwei Remis durch Uwe 
Weber sowie Gabriel Jülg stand es zwi-
schenzeitlich 3:3, da die beiden Spitzen-
spieler Martin Dirks und Thomas Batton 
ihre Partien leider aufgeben mussten. 
Somit fiel die Entscheidung erst nach 
über 5 Stunden Spielzeit als Julian Jülg 
seine Partie aufgeben musste und Wolf-
gang Anderer wenige Minute später 
nicht über ein Remis hinaus kam.
Die Niederlage war so nicht zu erwarten 
gewesen; in 4 Wochen besteht jedoch 
schon die Möglichkeit beim Gastspiel in 
Altlußheim die Auftaktpleite vergessen 
zu machen.

Kreisklasse A: 
SK Ettlingen 4 – SF Kraichtal 1: 2,5–5,5
Die vierte Mannschaft startete mit einer 
unglücklichen Niederlage gegen Kraich-
tal 1 in die neue Saison. Andreas Baur 
konnte als einziger seine Partie gewin-
nen. Remis spielten Winfried Köbele, Al-
berto Montero und Lothar Klumpe.

Kreisklasse C: 
SK Ettlingen 5 – SSV Bruchsal 2: 6:2
Überraschend hoch gewann die 5. 
Mannschaft ihr erstes Saisonspiel gegen 
einen Gegener auf Augenhöhe. Schnelle 
Siege von Illia Pyvovar und Luis Arm-
bruster brachten eine 2:0-Führung, die 
von Carl George-Lembach, Thomas 
Weber und Andrey Tkachenko sogar 
zum uneinholbaren 5:0 ausgebaut wur-
de. Anna Pyvovar und Mostafa Aziziyan 
rundeten jeweils noch mit einem Remis 
die geschlossene Mannschaftsleistung 
ab und machten den gelungenen Sai-
sonstart perfekt.

Einsteigerklasse: 
SK Ettlingen 6 – SK Ettlingen 7: 7-1

Rollsportverein
Rollsportverein Ettlingen auf Platz 1 !

Beim Nachwuchs – Wanderpokal-Wett-
bewerb am vergangenen Sonntag erran-
gen mit vereinten Kräften 18 Läuferinnen 
des Rollsportverein Ettlingen unange-
fochten mit großem Punktevorsprung 
den ersten Platz in der Vereinswertung!
Die Vereinswertung setzte sich aus fol-
genden Einzelwertungen zusammen: In 
der Klasse Anfänger A1 erreichte Ste-
fanie Fallert den 1. Platz bei einer Teil-
nehmerzahl von 18 Läuferinnen! Danach 
folgte Janina Seliger mit einem erfolgrei-
chen 3. Platz. Knapp dahinter platzierten 
sich Naemi Ziegler auf Platz 4, Lorena 
Truglio auf Platz 5. Zum ersten Mal ei-

nen Wettkampf gelaufen ist heute Kla-
ra Wagner, sie belegte in der gleichen 
Klasse einen guten 6. Platz. Selin Lang 
erreichte den 14. Platz und an diesem 
Wettkampf ebenfalls zum ersten Mal da-
bei Laura Berg mit Platz 17.
Daraufhin folgte Gruppe Anfänger A2: 
hier konnte Ettlingen Platz 4 mit Leonie 
Steppe und Platz 5 mit Mailin Klock-
mann belegen. In der Fortgeschrittenen 
Gruppe F1 war Julia Moll mit einem 
4. Platz erfolgreich vertreten. Unsere 
Kleinsten bei diesem Wettbewerb sind 
in ihrer ersten Rollkunstlaufsaison spit-
zenmäßig gelaufen: Amelie Klockmann 
siegte auf Platz 1 und Sarah Förstel 
folgte dicht dahinter auf Platz 2.
Die Nachwuchsklasse war mit 5 Läufe-
rinnen vertreten: Laura Reister verpasste 
Platz 1 um ein Zehntel und erzielte einen 
sehr guten 2. Platz. Mareike Rennebaum 
dahingegen verpasste knapp das Trepp-
chen mit Platz 4. Des Weiteren plat-
zierten sich Kim Langfeld auf Platz 5, 
Larissa Uebereck auf Platz 6 und Cora 
Kinner auf Platz 7.
In der Klasse Junioren siegte Melina 
Humbsch auf Platz 1.
Die große Freude erfolgte bei der Ver-
kündung der Vereinswertung im Zuge 
der Siegerehrung: Der Ettlinger Verein 
erreichte die höchste Vereinswertung al-
ler vier teilnehmenden Vereine und be-
legte mit großem Abstand Platz 1. Wir 
gratulieren allen Teilnehmerinnen ganz 
herzlich und danken vor allen Dingen 
den Trainern für ihre fachliche Kompe-
tenz, ihre Ausdauer, Mühe und die viele 
Zeit, die sie für den Verein investieren.

Dreifachsieg der Obedience-Sportler 
in Karlsruhe
Am Sonntag, den 20. September, zeigte 
das Obedience-Team des HSV Ettlingen 
beim Turnier des PHV Karlsruhe wieder 
einmal, dass sich fleißiges und regelmä-
ßiges Training lohnt! Gleich 3 Schleifen 
für den 1. Platz konnten die Hundes-
portler mit nach Hause nehmen.
In der Klasse 1 siegte Thomas Schu-
bert mit Scooby Doo knapp vor Wal-
traud Ruf mit Rano, beide jeweils mit 
der Wertnote „sehr gut“.
In Klasse 2 siegten Karin Becker und 
Aquila mit einem `Vorzüglich`, die bei-
den haben damit die Startberechtigung 
für die Klasse 3 in der Tasche.
In der höchsten Klasse 3 erreichten An-
dreas Mössinger und Aslan ein `Gut`, 
Barbara Schymick gewann mit A.J. mit 
einem „Vorzüglich“.
Herzlichen Glückwunsch allen Teams!
Schon jetzt drücken wir Andreas Mös-
singer und Aslan alle Daumen und Pfo-
ten für die Deutsche Obedience Meister-
schaft am Wochenende in Mühldorf, für 
die er sich durch seine guten Leistungen 
im Laufe des Jahres qualifiziert hat.

Wer Lust hat, sich diese interessante 
Sportart einmal live anzusehen, hat dazu 
am 18. Oktober die Gelegenheit. An die-
sem Tag findet ab 9 Uhr das erste Obe-
dienceturnier des HSV Ettlingen auf dem 
Gelände des Hundesportvereins in der 
Pforzheimer Str. 80 statt.

Musikverein Ettlingen

Der Musikverein 
trauert um Alo-
is Agel. 60 Jah-
re war er aktiver 
Musiker an Trom-
pete und Flügel-
horn, 20 Jahre 
hat er junge Mu-
siker ausgebildet 
war 10 Jahre lang 
Musikervorstand. 
Weitere 30 Jahre 

aktiver Beisitzer in der Verwaltung und 
vieles andere mehr. So hat er seinem 
Musikverein stets treu und zuverlässig 
gedient. Ebenso verdient machte er 
sich um die Kriegsdorfer Erinnerungen 
und erhielt 2010 die Verdienstmedail-
le der Stadt Ettlingen für sein großes 
vorbildliches ehrenamtliches Wirken. 
Im gleichen Jahr, zum 90-jährigen Ju-
biläum des Musikverein, wurde er zum 
Ehrenmitglied ernannt.
Wir verdanken ihm so viel, wir ver-
missen den ausgezeichnete Musiker 
und guten Freund sehr und werden 
ihm stets ein ehrendes Andenken be-
wahren.

Schön, dass es solche Auftritte wie das 
50-jährige Jubiläum des SCC-Fanfaren-
zug Haueneberstein gibt. Unser Fanfa-
renzug nahm am Jubiläumsumzug in 
Haueneberstei, zur Jubiläumsfeier des 
Fanfarenzugs Haueneberstein teil. Bei 
gutem Wetter zogen am Sonntagvor-
mittag Fanfaren- und Spielmannszüge 
durch das Dorf bis hin zur Eberbach-
halle. Anschließend wurde zum Ab-
schluss der zweitägigen Veranstaltung 
auf der Bühne dem Jubilar noch einige 
Ständchen gespielt. Hier spielten der 
FFZ Hauenerberstein als gastgebender 
Verein auf und bedankte sich für die 
Glückwünsche der Vereine. Unter an-
derem spielten der FFZ Weißenbach, 
FFZ Baden - Oos, FFZ Kehl am Rhein, 
sowie der FFZ Iffenzheim. Der Fanfaren-
zug Ettlingen / Baden bekam für seine 
Darbietung großes Lob und respektvolle 
Anerkennung der teilnehmenden Züge. 
Das Lächeln unserer Mädels, die im-
posanten Fahnen und der Klang der 
Naturtöne fanden regen Anklang. Auch 
konnte der Verein in diesem Rahmen 
weitere Freundschaften aufbauen. Ein 
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reger Austausch fand mit dem FFZ If-
fezheim und FFZ Haueneberstein statt, 
die wir sicher auch zu unserem 10jähri-
gen Jubliäum am 23. und 24.7.2016 in 
unserer Stadt begrüßen dürfen.
Herzlichen Glückwunsch nochmals an 
den SCC Fanfarenzug Haueneberstein 
zum 50. Geburtstag. Es war ein schöner 
Tag in eurer Gesellschaft.
PS. Beim Ferienpass wurde ein Brau-
ne Kinderjacke vergessen Bitte beim  
1. Vors. K. Müller Tel. 07243 3430020 
oder Händy 0157 78937307 melden

Rückblick Marktfest 
Ein herzliches Dankeschön an alle, die 
den Verein beim Marktfest tatkräftig un-
terstützt und dadurch zu einem sehr gu-
ten Gelingen beigetragen haben. Der all-
jährlich sehr anstrengende Aufbau und 
Abbau der Zelte und Stände konnte mit 
vielen fleißigen Helfern sehr harmonisch 
bewältigt werden. Auch die Standbeset-
zungen waren kein Problem. Der Auftritt 
unseres Männerchores auf der Bühne 
auf dem Hugo-Rimmelspacher-Platz am 
Sonntagnachmittag war mit unserem 
Vizedirigenten Wolfgang Becker ein vol-
ler Erfolg. Vielen Dank an dieser Stelle 
an Wolfgang Becker. Vielen Dank auch 
an alle mitwirkenden Sänger.

Liederabend (Konzert) am 24. Okt. 
Der MGV Sängerkranz Ettlingen-Spinne-
rei gibt sich die Ehre alle einzuladen, die 
am Liedgut eines erfahrenen Männer-
chores zu begeistern sind.
Termin: 24. Oktober um 19 Uhr
Ort: Kasino, ehem.

Rheinlandkaserne
Veranstalter: Männerchor des MGV
Klavier: Ruth Popp
Solist: Markus Becht
Leitung: Markus Becht
Motto: Das Lied im Jahr

Sie hören u.a. Original-Chorsätze aus 
der Romantik, „eine kleine Frühlings-
weise“, italienische Berglieder, wie z.B. 
„Montanara“, das Lied der Berge und 
Schlager aus der Feder von Udo Jür-
gens und natürlich vieles mehr.
Einlass: 18 Uhr
Eintritt: 5,- €,

Jugendliche unter  
16 Jahren frei

Vor der Veranstaltung, in der Pause und 
nach der Veranstaltung bieten wir Ihnen 
gegen einen Unkostenbeitrag Sekt, di-
verse Getränke und Canapés an.

Singkreis Ettlingen e.V.

Ausflug in eine andere Pflanzenwelt
Mit vollbesetztem Bus machte sich 
der Singkreis mit seinen Mitgliedern 
und Freunden am vergangenen Sonn-

tag auf die Fahrt in den Palmengarten 
nach Frankfurt. Vier Stunden standen 
zur Verfügung, diese Attraktion so rich-
tig genießen zu können. Im über 140 
Jahre alten Park in seiner Funktion als 
Schau-, Lehr- und Bürgergarten gab es 
viele Projekte zu bestaunen. Im Sub-
antarktishaus werden weltweit einmalig 
die Flora der Südhalbkugel vorgestellt. 
Pflanzen aus Patagonien, Feuerland und 
der Falkland-Insel, sowie überwiegend 
Pflanzen aus Süd-Neuseeland sind im 
Topivarium naturnah angepflanzt. Im 
Freiland sind Kakteen und andere Suk-
kulente zu bewundern. In unmittelbarer 
Nachbarschaft begeisterten ein reiches 
Fuchsiensortiment. Blickfang im Seero-
senteich am Tropivarium sind die ries-
gen tellerartigen Blätter der Seerose 
„Victoria crusiana“ und „Victroia amazo-
nica“. Deren Blattdurchmesser beträgt 
in Frankfurt oft über 1 m. Wer lange 
genug unterwegs war, konnte sich auch 
zur Abwechslung eine Etappe mit dem 
Palmengarten-Express-Bähnle durch 
den Park transportieren lassen.
Am großen Weiher war Tretbootfahren 
angesagt, um sich dann langsam wie-
der auf die Heimreise einzustimmen. Der 
Ausflug-Abschluss fand in Karlsdorf-
Neuthard statt, wo bei einem zünftigen 
Nachtessen der Tag ausklang. Großer 
Dank gilt der ersten Vorsitzenden Ga-
briele Rutschmann, die diesen Ausflug 
organisierte und die Idee hatte, den Pal-
mengarten in Frankfurt zu besuchen.

Jazz-Club Ettlingen e.V.
Nächstes Konzert im Birdland 59:
FREITAG, 02.10.
Dirik Schilgen JazzGrooves // Tipp

Acoustic Groove Jazz – das ist das Aus-
hängeschild dieser hochkarätigen For-
mation um den Schlagzeuger Dirik
Schilgen aus Heidelberg.
„On the Move“ heißt die im Frühjahr 
2015 veröffentlichte CD der seit zehn 
Jahren bestehenden Formation, die im
Frühjahr 2015 veröffentlicht wurde.
Vielseitigkeit und Vielfarbigkeit ziehen 
sich wie ein roter Faden durch die neu-
en Kompositionen des Bandleaders und 
Schlagzeugers und vereinen auf wun-
derbar leichte Weise die vielen Facet-
ten von Jazz, Soul, Brasilianischer und 
Latein-Amerikanischer Musik. Zwischen 
den eingängigen, oft zweistimmig ge-
setzten Themen entsteht viel Platz für 
spannende Improvisationen. Hierbei be-

sticht Schilgen durch seine individuel-
le Technik, Drumset und Brasilianische 
Percussion in einem Setup zu bedienen 
und prägt so seine ganz individuelle 
Rhythmussprache.
In seiner Band JazzGrooves versammelt 
Schilgen ein „Who is Who“ der Mann-
heimer Jazzszene. Mit dem vielseitigen 
Matthias Dörsam (Trio 3D, Les Primi-
tives, Rodgau Monotones) spielt Dirik 
Schilgen schon seit mehr als 20 Jahren 
in verschiedenen Formationen zusam-
men. Hinzu kommen der Mannheimer 
Ausnahmepianist Daniel Prandl und der 
aus Speyer stammende Bassist Matthi-
as Debus. Neue Impulse gibt der lange 
in Mannheim aktive Trompeter Volker 
Deglmann, der seit einigen Jahren fester 
Bestandteil der Kölner Jazzszene ist.
Eintritt 14 € // erm. 9 € 
(Mitglieder, Schüler, Studenten)

Do., 08.10. Winzerwanderung in Durbach
Die Weinberge und das atemberauben-
de Panorama überwältigen. Durbach 
berührt mit seiner Ursprünglichkeit und 
seinem einzigartigem Charme. Unsere
Wanderung führt durch die Reben hinauf 
zum Schloss Stauffenberg und anschlie-
ßender Einkehr.
Freude am Wein erfahren wir nicht nur 
bei einer Besichtigung der Durbacher 
Winzergenossenschaft und der dazu ge-
hörigen Weinprobe mit Imbiss. Kosten-
punkt 10.- €.
Wir fahren mit der SWB nach Offenburg, 
von dort mit dem Bus nach Durbach
Abfahrt Ettlingen Stadt: 8.28 Uhr 
Abfahrt Karlsruhe Hbf: 9.09 Uhr – 
Treffpunkt Bahnhofshalle: 9 Uhr
Gehzeit: ca. 3 Std., 12 Km
Führung: Helga Grawe und Dieter Soth
Fahrkarten werden besorgt (BW-Ticket)
verbindliche Anmeldungen unter 
Tel. 07243/16978 bis Die., 06.10.2015
Gäste sind herzlich willkommen

So., 11.10. Richard-Löwenherz-Weg 
um Annweiler
Imposante Felsmassive, herrliche Aus-
blicke zum Wasgau und auf die Burgen 
Trifels, Anebos und Scharfenberg bietet 
dieser abwechslungsreiche Wanderweg 
um Annweiler. Mit einem tollen Rund-
umblick wird der Aufstieg zum Rehberg 
und zum Rehbergturm (576 m ü. NN) 
belohnt. Bei dieser anspruchsvollen 
Wanderung sind einige Auf- und Abstie-
ge zu bewältigen. 
Abfahrt Ettlingen Stadt: 8.28 Uhr
Abfahrt Karlsruhe Hbf: 9.07 Uhr, 
Treffpunkt Bahnhofshalle: 9.00 Uhr 
Gehzeit: ca. 5 Std., 450 Hm
Führung: Karl und Heidi Hofheinz
Regio- oder Seniorenkarte erforderlich
Gäse sind herzlich willkommen.
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Vortrag: Höhlen  
in den Österreichischen Alpen

Lassen Sie sich von Uwe Girndt mit-
nehmen in unterirdische Reiche, wo das 
Wasser Höhlen und Tropfsteine formt 
und wo die „Kleine Hufeisennase“ haust. 
Erleben Sie das schwierige Befahren 
von Schlufen und Schächten und lassen 
Sie sich die Probleme bei der „größten 
Rettungsaktion aller Zeiten“ erklären.
Dienstag, 6. Oktober um 20 Uhr
Kantine der Stadtwerke Ettlingen, 
Hertzstr. 33.
Eintritt frei. Gäste sind willkommen.

Sportwandern:
Sa. 3. Oktober
Diese Gemeinschaftstour geht auf der 
„Murgleiter 1“ von Gaggenau bis Gerns-
bach. Die teils steile Strecke ist 25 km 
lang mit 900 Hm und erfordert gute Kon-
dition. Treffpunkt ist um 8 Uhr am Bahnhof 
Ettlingen West (Abfahrt S31 um 8:11 Uhr, 
Ankunft 8:36 Uhr in Gaggenau). Ruck-
sackverpflegung. Gäste sind willkommen.

So. 4. Oktober
Diese Gemeinschaftstour geht auf der 
„Murgleiter 2“ von Gernsbach bis Forbach. 
Die teils steile Strecke ist 24 km lang mit 
1.050 Hm Aufstieg und 900 Hm Abstieg. 
Treffpunkt ist um 8 Uhr am Bahnhof Ett-
lingen West (Abfahrt S31 um 8:11 Uhr, 
Ankunft 8:43 Uhr in Gernsbach). Ruck-
sackverpflegung. Gäste sind willkommen.

Diakonisches Werk
Einführungskurs in das Betreuungs-
recht - Veranstaltung des Diakoniever-
eins im Landkreis Karlsruhe
Die Betreuung von Menschen, die we-
gen Krankheit oder Behinderung ihre An-
gelegenheiten nicht mehr selbst regeln 
können, ist eine anspruchsvolle Aufga-
be, die persönlichen Einsatz und soziale 
Kompetenz erfordert. Daher bietet das 
Diakonische Werk im Landkreis Karlsru-
he einen Einführungskurs „Rechtliche 
Betreuung“ für interessierte Bürgerin-
nen und Bürger an. 
Diese Veranstaltung ist gedacht für die-
jenigen,
-  die in Erwägung ziehen, eine Betreu-
ung zu übernehmen

-  die bereits Betreuungen ausüben
-  als Familienangehörige davon betrof-
fen sind

-  oder allgemein an diesem Thema in-
teressiert sind

Schwerpunkt dieser Veranstaltung ist 
das Thema „Aufgaben und Pflichten des 
ehrenamtlichen Betreuers“.

Termin:  
Samstag, 10. Oktober von 10 – 15 Uhr
Ort: 76275 Ettlingen
Adresse: Diakonisches Werk,  
Pforzheimer Straße 31, in der Scheune
Anmeldung bitte bis 7. Oktober, 
Teilnahmekosten entstehen keine!
Weitere Informationen und 
Anmeldebestätigung erhalten Sie 
beim Diakonischen Werk Ettlingen, 
Claudia Zipf 07243/ 5495-0, 
mail: ettlingen@diakonie-laka.de, oder 
beim Diakonischen Werk Bruchsal, 
Sonja Gutmann 07251/ 9150-0
mail: bruchsal@diakonie-laka.de.

Förderverein St. Florian, 
Freiwillige Feuerwehr  
Abteilung Ettlingen
Förderverein unterstützt Spätsommer-
fest der Abteilung Ettlingen-Stadt

Die Freiwillige Feuerwehr, Abteilung Ettlin-
gen-Stadt besteht aus zwei Einsatzzügen.
Einmal im Jahr wird ein gemeinsames 
Fest zusammen mit den Partnern, Kin-
dern und vor allem mit den Alterskame-
raden und deren Ehepartnern im Feu-
erwehrhaus durchgeführt. Am 19.9. war 
es wieder soweit. Organisator und Zug-
führer Thomas Blum eröffnet das Spät-
sommerfest. Das Fest gilt als Dank und 
Anerkennung für die vielen Stunden und 
Dienste, die fortwährend geleistet wer-
den müssen. Einen besonderen Dank 
gilt jedoch den Partnern und Kindern 
der Aktiven. Aus diesem Grunde hat sich 
der Förderverein St. Florian entschlos-
sen, diese wichtige Zusammenkunft der 
Feuerwehrfamilien zu unterstützen.
Vorsitzender Bürgermeister Thomas Fe-
drow konnte zusammen mit seinem Vor-
standskollegen Josef Jilg einen Scheck 
in Höhe von 400 Euro an die Abteilungs-
führung überreichen. Abteilungskom-
mandant Peter Kassel bedankte sich im 
Namen aller Wehrkameraden für diese 
großzügige Geste und lobte die vielen 
Aktivitäten des Fördervereins die insge-
samt zum Wohle der Feuerwehr dienen.
Dem aber nicht genug. Um den För-
derverein St. Florian auch in der Stadt 
stärker sichtbar zu machen, hat sich 
der Vorstand entschieden, umweltver-
trägliche Stofftaschen, natürlich im 
Feuerwehrrot, zu ordern. Diese sollen 

beim Einkauf evtl. Plastiktüten ersetzen 
und gleichzeitig auf ihre Feuerwehr und 
dem Förderverein aufmerksam machen. 
Ebenso wird auch hierüber eine Trans-
parenz zu den Bürgern geschaffen. Im 
Rahmen dieser Feier bekamen alle An-
wesenden eine Stofftasche überreicht.
Danach ging man zu dem gemütlichen 
Teil über und bei Speisen und Geträn-
ken fand der Familienabend seinen Aus-
klang. Zufriedene Gesichter bei den Or-
ganisatoren, Gästen und dem Vorstand 
des Fördervereins waren zu erkennen.

Stephanus-Stift am Robberg
Modernisierung und Freischaltung der 
gemeinsamen Homepage Stephanus 
Stift am Robberg und am Stadtgarten

Stephanus Stifte am Robberg und am Stadtgarten · Telefon:  07243 7638-0  
www..stephanus-stift.de · info@stephanus-stift.de · Träger: Ev. Altenhilfe Ettlingen e.V.

 -  

Zaubern Sie ein Lacheln...Engagement für alte MenschenEngagement für alte Menschen

Wir laden alle Interessierten 
herzlich ein zu einem 

„Kennenlern- 
   FRÜHSTÜCK“
n Samstag, 10. Oktober 2015 
  Stephanus-Stift am Robberg

n 	Samstag, 7. November 2015 
  Stephanus-Stift am Stadtgarten

  jeweils von 9.30 bis 11.30 Uhr

Wir freuen uns 
auf Ihr Kommen!

Gesellschaft · alte Menschen · Ehrenamt 
„Was kann ich tun?“

Partner im  
Ehrenamt

Gemeinsam neue Wege gehen
am Robberg

und am Stadtgarten

Kürzlich wurde die überarbeitete und 
modernisierte Homepage www.stepha-
nus-stift.de frei geschaltet und kann 
jetzt von interessierten Internetnutzern 
besucht werden.
Dank des ehrenamtlichen Engagements 
von Jörg Kielpinski, Gründer des net-
Mundus, konnte der Wunsch nach einer 
Modernisierung der bestehenden Home-
page verwirklicht werden. Viele Bespre-
chungen waren bis zum vorläufigen 
Entwurf der Homepage erfolgt. Mussten 
dann mit viel Fingerspitzengefühl Bilder 
eingefügt und Texte verfasst werden. 
Bis endlich das Gesamtwerk im Internet 
frei gegeben werden konnte, wurde die 
Homepage auf Herz und Nieren geprüft.
Jörg Kielpinski wurde in Karlsruhe gebo-
ren und hat schon während seiner Schul-
zeit Webseiten für Firmen erstellt. Studiert 
hat er Volkswirtschaftslehre in Heidelberg 
und Frankfurt. Nach dem Studium war er 
als Unternehmensberater tätig.
Zielsetzung des netMunuds ist, kleinen 
und mittelständigen Unternehmen hoch-
wertige Lösungen im Online Marketing 
anzubieten. Dazu zählen zum Beispiel, 
die Erstellung von Webseiten, Suchma-
schinenoptimierung u. v. a.
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„Keine Angst vor Insulin“-
Informationsveranstaltung über  
Diabetes, Insuline und deren Wirkprofile
Am 7. Oktober um 18 Uhr richtet das 
Stephanus-Stift am Robberg in Zusam-
menarbeit mit der Arzneimittelfirma Sa-
nofi und der Dozentin Fr. Dr. med. Sauer 
eine Informationsveranstaltung zu dem 
Gesellschaftsthema Diabetes aus.
Der Altersdiabetes ist eine der häufigs-
ten Erkrankungen im Alter. Immer wieder 
werden Betroffene und Angehörige da-
mit konfrontiert.
In der Informationsveranstaltung wird Fr. Dr. 
Sauer über das breite Spektrum der Insulin-
therapie informieren, praktische Tipps im 
Umgang mit Insulin geben und gerne Fra-
gen zu bestehenden Problemen angehen.
Es sind alle interessierten Bürger, Be-
troffene, Auszubildende der Pflege aber 
auch Pflegefachkräfte herzlich eingela-
den an diesem Abend teilzunehmen.
Stephanus-Stift am Robberg, Friedenstr. 

Kaffeehäusle Ettlingen e.V.

Am 11. Oktober beim Lese- und Ge-
schichtenfest im und vor dem Schloss
Am Sonntag, 11. Oktober findet inner-
halb der Kinder- und Jugendliteraturtage 
Baden Württemberg von 13-18 Uhr das 
Lese- und Geschichtenfest in der Innen-
stadt Ettlingens statt. 
Das Kaffeehäusle ist auch dabei und 
verwöhnt die Besucher mit selbstgeba-
ckenen Kuchen, feinen Kaffeespeziali-
täten und Getränken auf dem Schloss-
platz und im Literaturcafé im Musensaal. 
Kuchenspenden sind sehr erwünscht und 
herzlich willkommen und werden auch am 
Stand noch gerne entgegen genommen. 
Kaffeehäusle Ettlingen e. V., Middelker-
ker Str. 2, 07243/ 523736 
www.kaffeehaeusle-ettlingen.de
info@kaffeehaeusle-ettlingen.de

Englischstammtisch

Der „Englischstammtisch“ trifft sich 
am Montag, den 5.Oktober um 19.30 
wieder im Clubraum der „Rebhexen“ 
(UG Eichendorff Gymnasium, Eingang 
Goethestraße ). Zu einem zwanglosen 
Gespräch sind alle Freunde der engli-
schen Sprache herzlich eingeladen. Die 
Stammtische finden in der Regel am 
ersten Montag des Monats statt.

Bürgerverein Neuwiesenreben

Boule-Turnier am 26. September
Zum alljährlichen Boule-Turnier des 
Bürgervereins, den „Neuwiesenreben 
Open“, trafen sich 14 Freunde und 
Freundinnen des gepflegten Kugelwer-
fens. Wie in den vergangenen Jahren 
bei traumhaftem Spätsommerwetter - 
womit haben wir das verdient?! - war 
die Stimmung natürlich bestens.

Wir spielen nicht in festen Mannschafts-
formationen, sondern losen die ersten 
drei Runden in Doubletten bzw. Tripp-
letten aus, das sog. „super-melée“; es 
ist also Zufall, wer mit wem spielt. Die 
Endrunde der besten 8 Teilnehmer wird 
dann nochmals neu ausgelost. Diese 
Doubletten bleiben dann für die restli-
chen k.o.-Runden zusammen.
Ins Endspiel schafften es die Mannschaf-
ten Friedhilde Zunk/Friedl Schumacher 
und Hans-Peter Iwan/Rainer Hasenbeck. 
Die beiden Damen enteilten mit über-
ragendem Legen, dem auf Seiten der 
Herren erstaunlich viele Ungenauigkeiten 
und ungewohntes „Lochspiel“ entgegen 
stand, auf schnelle 7:0. Eine „Fanny“ 
(ein zu-null-Spiel) drohte. Aber das Spiel 
kippte und plötzlich stand es 8:8, 9:11, 
schließlich 9:13. Ein spannendes Finale!
Unser Dank gilt den Sponsoren des Tur-
niers, der Sparkasse Karlsruhe Ettlingen 
(100 €), der Bäckerei Reuss, die uns mit 
50 Brezeln köstlich versorgte und Frau 
Zunk, die wieder ihre legendären Muffins 
gebacken hatte. Gedankt sei auch der 
„Heinzelmännchenbrigade“ Kettenbach/
Koch/Santai, die in mühsamer Arbeit den 
Platz unter den Kastanien säuberten.
Alle - soweit erkennbar - waren zufrie-
den. Der Bürgerverein freut sich schon 
jetzt auf das Turnier im nächsten Jahr, 
dann mit einiger Wahrscheinlichkeit auf 
dem bis dahin umgebauten Boule-Platz.

Feierliche Fahnenweihe  
St. Martinskirche. Auftritt Spessart

Der 2. Höhepunkt des Jubiläumsjahrs 
fand am vergangenen Samstag statt, fast 
genau wie vor 300 Jahren die feierliche 
Fahnenweihe der neuen Fahne. Pünkt-
lich um 14.45 setzte sich der Zug, be-
stehend aus der gesamten Historischen 
Bürgerwehr Ettlingen und den Fahnen-
abordnungen aus Bensheim, Bretten, 
Freiburg, Karlsruhe und Wiesenbach von 
der Kronenstraße bis zur Martinskirche in 
Marsch. Vor der Kirche wurde Halt ge-
macht und gemessenen Schrittes unter 
Orgelspiel eingezogen. Danach trugen 4 
Trachtendamen die neue Fahne feierlich 
zum Altar, wo sie abgelegt wurde. Zahl-
reiche Fahnenspender nahmen an dem 
Gottesdienst mit Fahnenweihe teil, da-

runter natürlich unser Ehrenleutnant Dr. 
Erwin Vetter. Auch hatten sich zahlreiche 
Zuschauer schon in der Kronenstraße 
sowie am Kirchenplatz eingefunden, um 
dieser sehr seltenen Zeremonie bei der 
Hist. Bürgerwehr Ettlingen 1715 beizu-
wohnen. Auch die Kirche selbst war gut 
besucht. Nachdem Pfarrer Heringklee die 
Feier eröffnet hatte, begrüßte Komman-
dant Major Paul Kolossa die anwesenden 
Gäste. Danach wurde von der Musikka-
pelle der Bürgerwehr das Lied Großer 
Gott wir loben dich intoniert, wie auch 
die übrigen Lieder und Choräle durch die 
Musikkapelle gespielt wurden. Danach 
erfolgte die eigentliche Taufe der Fahne, 
die Trachtendamen hoben die Fahne an 
und Pfarrer Heringklee segnete sie, da-
ran anschließend wurde sie zusammen-
gebaut, und die Fahnenmutter Trachten-
gruppenleiterin Anna Korn übergab die 
neue Fahne mit einem Spruch an den 
Fahnenjunker Ralf Tannhäuser, der den 
Spruch erwiderte.
Darauf erfolgte der Fahnengruß zum Al-
tar, und Fahnenbegleiter Oberfeldwebel 
Norbert Gruske sprach den Fahnen-
spruch. Ergreifende Momente in der Ge-
schichte der Bürgerwehr. Daran schloss 
sich der Choral lobet den Herren an. 
Es erfolgte das Grußwort des Landes-
kommandanten der Badisch-Südhessi-
schen Bürgerwehren und Milizen Major 
Joachim Böhm aus Villingen.
Nun wurde das erste Fahnenband vom 
Adjudanten Rudi Fuchs und der Fah-
nenmutter Anna Korn am Kranz ange-
bracht. Daran anschließend erfolgten die 
Grußworte von Oberbürgermeister Jo-
hannes Arnold und dem Kommandanten 
der Freiburger Bürgerwehr Major Walter 
Goldschmidt, er hatte ebenfalls ein Fah-
nenband als Gastgeschenk mitgebracht, 
welches als 2. Fahnenband an die Fah-
ne angebracht wurde. Der gemeinsame 
Fahnengruß aller anwesenden Fahnen 
beschloss diesen Teil. 
Pfarrer Heringklee beendete den kirch-
lichen Teil der Feier, danach sang der 
Choral Nun danket alle Gott. Komman-
dant Kolossa dankte in seinem Schluss-
wort nochmal allen, die zum Gelingen 
der Fahnenweihe beigetragen haben und 
nicht zuletzt den Spendern für die Fahne.
Nachdem Pfarrer Heringklee den Se-
gen erteilt hatte, zog die Bürgerwehr 
mit den Abordnungen aus der Kirche 
aus, am Rathaus wurde angehalten, und 
der zahlreich versammelten Bevölkerung 
die neue Fahne präsentiert. Viele wollten 
noch Einzelheiten der Gestaltung der 
Fahne erklärt bekommen.
Damit enden für die Historische Bürger-
wehr Ettlingen die Feierlichkeiten zum 
300-jährigen Bestehen der Bürgerwehr.
Alle Anwesenden waren sich darin ei-
nig, dass dies der Höhepunkt des Ju-
biläums war.
War doch die erste Fahne der Bürger-
wehr ebenfalls Ende September 1715 
am selben Ort, der St. Martinskirche, 
geweiht worden. 
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Die Abteilungen Artillerie und Infanterie-
zug haben im Oktober, am 10.10. einen 
Auftritt bei der Redoute in Spessart um 
14 Uhr. Der Auftritt findet im Zusam-
menhang mit dem Festprogramm 750 
Jahre Spessart statt. 
Treffpunkt für die Mitglieder der Artille-
rieabteilung sowie Infanteriezug um 13 
Uhr im Bürgerwehrheim Schillerschule.
Weiterhin findet vom 17.-18.10. das Lan-
destreffen der Badisch-Südhessischen 
Bürgerwehren und Milizen in Karlsruhe 
statt. Die Bürgerwehr Ettlingen wird an 
beiden Tagen vertreten sein, es wird mit 
der Straßenbahn gefahren, wie beim 
letzten Landestreffen in Karlsruhe. 
Termine Oktober 2015
Mo. 05.10.  Monatsversammlung  

Bürgerwehrheim 20.00 Uhr
Di. 06.10.  Musikkapellenübungsabend 

19.30 Uhr Bürgerwehrheim.
Sa. 10.10.  Auftritt Artillerie und Infan-

teriezug, Spessarter Linien 
(Redoute) 

14.00 Uhr,  Treffpunkt 13.00 Uhr  
Bürgerwehrheim. 

Mo.12.10.  Vorstandsitzung, geschäfts-
führender Vorstand.  
19.00 Uhr.

Di.13.10.  Musikkapellenübungsabend 
19.30 Uhr, Bürgerwehrheim.

Sa. 17.10.  Landestreffen Karlsruhe 
Zapfenstreich Artillerie und 
Infanteriezug 

So. 18.10.  Landestreffen Karlsruhe 
Gottesdienst und Umzug 
Gesamtverein,

näheres wird in der Monatsversammlung 
am 05.10. besprochen.. 

kleine bühne ettlingen e.V.
Öffentliche Generalprobe 
Am Donnerstag 1. Oktober um 20 Uhr 
findet eine öffentliche Generalprobe zu 
der Komödie „Der eingebildete Kranke“ 
nach Molière statt. Karten zu 10€ sind 
ab 19 Uhr NUR an der Abendkasse 
erhältlich. Der Erlös aus dieser Veran-
staltung geht an den Förderverein der 
Kirchlichen Sozialstation Ettlingen e.V.

25. Manfred Jordan Gardetanzturnier 

Am 10. und 11. Oktober findet wieder 
das alljährliche Qualifikations-Garde-
tanzturnier in der Albgauhalle Ettlin-

gen statt. Karnevalistischer Tanzsport 
in Marsch und Schautanz auf hohem 
sportlichen Niveau wird an diesen zwei 
Tagen von über 1200 Tänzern (in drei 
Altersklassen jeweils Tanzpaare, Garden, 
Gemischte Garden, Tanzmariechen) vor 
einer Jury gezeigt.
Die jeweils Erstplatzierten ertanzen sich 
eine Fahrkarte zu den Süddeutschen 
Meisterschaften im Gardetanzsport. 
Wer einmal Gardetanzsport von der 
sportlichen Seite aus sehen möchte 
kann dies an den zwei Tagen ab 9 Uhr. 
Karten gibt es an der Hauptkasse.Schön 
wäre es wenn viele Ettlinger Schlach-
tenbummler die TSG Ettlingen mit ihren 
vielen Tänzern unterstützen würden. 

Erfolgreicher Kinder- und Familientag 
Am 19.09. fand der erste Kinder- und 
Familientag im Vereinszentrum Eichen-
dorff statt. Wir hoffen es hat allen Be-
suchern gefallen und wir sehen uns mal 
wieder im Vereinszentrum Eichendorff 
bei einem der teilnehmenden Vereine. 
Unsere Kinder hatten bei den einzelnen 
Vorführungen sehr viel Spaß. Gleiches 
gilt für unsere Musiker von den Wasen-
knoddlern und den Häßträgern- unseren 
Wasenaffen.
Bedanken möchten wir uns bei allen die 
am Gelingen der Veranstaltung beteiligt 
waren. Besonderen Dank an unsere en-
gagierten Trainerinnen!
Hier noch eine Information an alle Inte-
ressierte. Die Teilnahme zum Schnup-
pertanzen ist jederzeit möglich. Unsere 
Wasenküken (3-6 Jahre) trainieren jeden 
Dienstag von 17-18 Uhr im Vereinszen-
trum Eichendorff. Wir freuen uns immer 
über neue Kinder!
Auch bei unseren älteren Tänzern ist Nach-
wuchs jederzeit willkommen. Die Trainings-
zeiten der einzelnen Altersklassen finden 
Sie unter www.TSG-Ettliingen.de.
Bei Interesse an der Teilnahme bei den 
sonstigen Vereinssparten finden Sie In-
fos auf unserer Homepage www.wase-
ner-cc.de oder wenden Sie sich per Mail 
an webmaster@wasener.cc. Oder besu-
chen Sie uns auf Facebook. Hier finden 
Sie auch jeweils aktuelle Berichte aus 
unserem Vereinsleben.

Ettlinger Moschdschelle e.V.
01.10:   Vorstandssitzung, Kasino,  

Beginn 20 Uhr.
04.10:   Fototermin aller Aktiven,  

Treffpunkt 10 Uhr  
Haupteingang Ettlinger Schloss.

08.10:   Treffen der Straßenfastnachter, 
Kasino, Beginn 19.30 Uhr.

Auskünfte über unsere Straßenfastnach-
ter gibt es bei Jens Maier, Tel. 0721-
4765319 oder bei Christa Glasstetter, 
Tel. 07243-7289587. 
Anmeldungen und weitere Informationen 
über die Ettlinger Moschdschelle gibt es 
bei Markus Utry Tel. 07243-77848 oder 
einfach unter www.moschdschelle.de

Ettlinger Carneval Verein e.V.

Herbstfest
Am Sonntag, 11.10. findet ab 11:30 Uhr 
in der Entenseehalle Ettlingen-West das 
Herbstfest des Ettlinger Carneval Vereins 
statt. Für‘s leibliche Wohl ist unter ande-
rem mit Jägerschnitzel mit Spätzle oder 
Schäufele mit Pommes, sowie Kaffee 
und Kuchen ganztägig bestens gesorgt. 
Während dem Mittagstisch unterhält Sie 
musikalisch der Harmonika Spielring 
Ettlingen. Ab 14 Uhr findet wieder der 
Flohmarkt „Rund ums Kind“ statt, ab 
15 Uhr finden Auftritte der Tanzgarden 
statt. Eine reichhaltige Tombola rundet 
das Programm am Sonntag ab. Die flei-
ßigen Helfer des ECVs freuen sich auf 
zahlreiche Besucher von nah und fern!

Flohmarkt „Rund ums Kind“
Im Rahmen seines Herbstfestes veran-
staltet der Ettlinger Carneval Verein am 
Sonntag, 11. Oktober von 14 bis 16 Uhr 
in der Entenseehalle Ettlingen-West wie-
der seinen beliebten Flohmarkt „Rund 
ums Kind“. Verkauft wird Kinderkleidung 
(auch große Größen), Spielsachen und 
sonstige Artikel die etwas mit Babys, 
Kindern und Heranwachsenden zu tun 
haben. Die Standgebühr beträgt 5 Euro 
+ einen selbstgebackenen Kuchen oder 
10 Euro. Weitere Infos und Anmeldung 
bei Frau Kast (Tel. 07243 – 536768).

Trainingsfreizeit

Auch in diesem Jahr fuhr die Jugend 
des ECV auf Trainingsfreizeit. Vergan-
genes Wochenende, 25.-27.9. ging es 
für 37 Kinder und Jugendliche in den 
Nibelungenturm nach Worms. 
Freitagnachmittag wurden alle Sachen 
in die Autos verstaut und dann ging die 
Fahrt los. Nach einer guten Stunde ka-
men alle am Turm an, wo es dann das 
erste Warm-Up gab: Taschen, Schlafsä-
cke und sonstiges Material über mehrere 
Wendeltreppen auf die Zimmer tragen. 
Nach einer kurzen Verschnaufpause 
gab es dann eine Stärkung, bevor für 
eine Gruppe das erste Training losging 
und der Zusammenhalt der restlichen 
Gruppen zeitgleich bei einigen Koope-
rationsspielen gestärkt wurde. Erschöpft 
ging es anschließend ins Bett, da der 
Samstagmorgen sehr früh startete: Nach 
dem Aufstehen stand sofort Frühsport 
für alle Teilnehmer an. Nach dem Früh-
stück ging es dann auf in die Trainings. 
Nach dem Mittagessen wurde nochmals 
trainiert aber auch in diesem Jahr hatte 
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sich das Organisations-Team etwas Tol-
les zum Basteln für die Kinder ausge-
dacht: Gegen Nachmittag konnten alle 
Teilnehmer einen Kissenbezug für ein 
dazu passendes Kissen bemalen, be-
sticken, mit Perlen verzieren, etc. Nach 
dem Abendessen stand dann noch ein 
Highlight an: „Die perfekte Minute“ be-
suchte den ECV und so wurden im Stil 
der Fernseh-Sendung viele Aufgaben 
gespielt. Beim Kräftemessen zwischen 
Betreuern und Kindern, wer mehr Spiele 
in einer Minute perfekt lösen konnte, 
mussten sich unsere Betreuer leider ge-
schlagen geben. Ein wirklich gelungener 
Abend! Ausgepowert von einem spaßi-
gen Tag ging es ins Bett, bevor strahlen-
der Sonnenschein alle Teilnehmer weck-
te. Wie es sich für eine Trainingsfreizeit 
gehört, stand auch an diesem Morgen 
nach dem Frühstück nochmals Training 
auf dem Programm, bevor mit vereinten 
Kräften die fünf Stockwerke des Turms 
geputzt wurden. Nach dem Mittagessen 
gab es dann abschließend einige Spiele 
für die Kinder und dann war es auch 
schon wieder Zeit Abschied zu nehmen. 
In Ettlingen wurden unsere Teilnehmer 
schließlich von ihren Eltern schon sehn-
süchtig erwartet. 
Unsere Lauerturmgarde, die Musketie-
re, die Rote Funken, unsere Solisten 
und das Männerballett konnten so ein 
schönes Wochenende in einem außer-
gewöhnlichen, aber sehr schönen Turm 
erleben. Bekocht wurden die Jungs und 
Mädels wie immer durch das Männerbal-
lett - von Flammkuchen über Spaghetti 
Bolognese, Käspätzle und Bratwurst mit 
Pommes blieben keine Wünsche offen. 
Ein herzliches Dankeschön an dieser 
Stelle an das Küchenteam: Es war ein-
mal wieder super lecker! Danke außer-
dem an unsere ECV-Jugend, die den 
Kindern ein unvergessliches und tolles 
Wochenende ermöglicht hat. Außerdem 
bedanken wir uns bei den Trainerinnen 
der Garden, die unsere Mädels tänze-
risch gefördert haben.Wir freuen uns 
schon auf nächstes Jahr! 
P.S. Schon mal vormerken: Unsere Trai-
ningsfreizeit findet das nächste Mal vom 
14.-16. Oktober 2016 im Haus Nickers-
berg statt. 
Hast du Lust bekommen bei uns mitzu-
machen? Melde dich unverbindlich per 
Mail: jugend.ecv@web.de oder schau 
auf unserer Facebook-Seite vorbei!

Termine
10.10.  Aufbau Herbstfest  

10 Uhr Entenseehalle Ettlingen
11.10.   Herbstfest Entenseehalle  

(Helfer bitte um 10 Uhr da sein!)
11.12.   Weihnachtsfeier Gesamtverein 

18:30 Uhr Clubhaus  
FV Ettlingenweier/Ermel  
(Anmeldung erforderlich)

10.1.16   Ordensmatinée Rohrersaal 
Schloss Ettlingen

16.1.16   Prunk- und Fremdensitzung 
Schlossgartenhalle Ettlingen

Unsere Tagesmütter stehen für ein ver-
lässliches und familiäres Betreuungsan-
gebot und haben ihre Betreuungsplätze 
weiterhin ausgebaut.
In Oberweier haben wir kurzfristig mehrere 
Betreuungsplätze frei (flexibel, auch ganz-
tags). Hier finden Sie für Ihre Kinder eine 
liebevolle, an der Entwicklung des einzel-
nen Kindes orientierte Betreuung und Be-
gleitung in einer naturnahen Umgebung.
Kindertagespflege ist für Eltern nicht 
teuer. Es gibt verschiedene Zuschuss-
möglichkeiten und Förderungen, die eine 
große Entlastung für die Eltern darstellen.
Wir beraten Sie gern und kostenlos!
TagesElternVerein Ettlingen und südlicher 
Landkreis Karlsruhe e.V. Epernayer Str. 34, 
07243/ 94545-0 info@tev-ettlingen.de

Johanneskindergarten

Kommissionsflohmarkt
des Johanneskindergartens mit Kaffee 
und Kuchen, Bastelangeboten, am 10. 
Oktober im Caspar-Hedio-Haus,
Albstraße 43, von 10 Uhr - 15 Uhr 
(Schwangere schon ab 9:30 Uhr).

Kleingartenverein

Oktoberfest am 3. und 4. Oktober
Von Samstag, 3. Oktober, ab 17 Uhr bis 
Sonntag, 4. Oktober, 22 Uhr richtet der 
Kleingartenverein, wie es bereits Traditi-
on ist, das Oktoberfest in Ettlingen-West 
aus. Das Fest der Kleingärtner kommt 
zwar nicht an die Größe des Münchener 
Oktoberfest heran. Die Kleingärtner sor-
gen jedoch zu einem vernünftigen Preis 
für gutes Essen und Getränke sowie 
Unterhaltung.
Beim Oktoberfest in Ettlingen-West bie-
ten die Kleingärtner süffiges Festbier 
und auch alkoholfreie, erfrischende Ge-
tränke an. Zu einem Festbier, was kann 
dann besser schmecken als die leckere 
Grillhaxe. Für den kleineren Hunger wer-
den Würstchen, Wurstsalat und Obatz-
ter angeboten. Die Kleingärtner werden, 
wie jedes Jahr, die Gäste mit einem 
reichlich gedeckten Mittagstisch zu 
günstigen Preisen verwöhnen. Für den 
Nachmittags-Kaffee am Sonntag ser-
vieren die Frauen der Frauengruppe im 
Jugendheim wieder Kaffee und Kuchen. 
Die Gäste werden überrascht sein, wel-
che Vielfalt die „Gärtnerinnen“ anbieten. 
Alle Speisen und auch Kuchen können 
Sie mit nach Hause nehmen. Gesorgt 

haben die Kleingärtner auch für musika-
lische Unterhaltung. Am Samstag Abend 
wird ab 19:00 Uhr Andreas zum Tanz 
und zur Unterhaltung aufspielen.
Alle Ettlinger sind zum Oktoberfest der 
Kleingärtner herzlich eingeladen. Die 
Kleingärtner freuen sich über viele Gäste 
aus nah und fern, wünschen allen Gäs-
tenschönes Wetter und schöne Stunden 
beim Oktoberfest. Im Übrigen sorgen 
wir für ein beheiztes Festzelt.
Anders als beim Münchener Oktoberfest 
müssen unsere Gäste nicht in einer ech-
ten, teuren Tracht zum Fest kommen.
Kommen Sie so, wie sich wohlfühlen. 
Kommen Sie mit guter Laune, so sind 
Sie willkommen.
Wir haben noch eine Bitte an die jünge-
ren Kleingärtner. Zur Vorbereitung des 
Festes gibt es noch reichlich zu tun. So 
müssen wir zum Fest unsere „neuen“ 
Bierzeltgarnituren zufahren und wollen 
sie nach dem Fest zu einem befreun-
deten Verein bringen. Helft auch Ihr mit 
beim Auf- und Abbau des Festzeltes 
am Freitag Nachmittag ab 16 Uhr. Der 
Zeltabbau steht dann am Montag Nach-
mittag an.
Für unsere älteren Kleingärtner ist der 
Zeltauf- und -abbau eine schwere Ar-
beit. Es ist an der Zeit, dass unsere 
älteren Herren entlastet werden. Wir bit-
ten unsere älteren Herren, ihr Wissen 
über den Zeltaufbau an die Jüngeren 
weiterzugeben und sie anzuleiten, wie 
das alles zügig ablaufen kann. 
Die Gärtnerfrauen richten, wie das so 
üblich ist, für das „Arbeitsteam“ ein klei-
nes Vesper. Auch für ein erfrischendes 
Bier wird gesorgt. Kleingärtner kommt 
bitte und helft mit. Dank im Voraus.

Naturheilverein Albgau e.V. 
Karlsbad-Waldbronn- 
Ettlingen

Kräuterspaziergang  
am Samstag, 10. Oktober
In unserer heutigen Zeit geht das Wis-
sen über Kräuter und deren Anwendung 
immer mehr verloren. 
Auf unserem Kräuterspaziergang neh-
men wir ein paar Heilpflanzen genauer 
unter die Lupe, damit Sie diese sicher 
erkennen können.
Außerdem lernen Sie, welche Wildkräu-
ter man gut in der Küche einsetzen kann 
und welchen Beitrag sie zu einer gesun-
den Ernährung leisten. 
Um den stressigen Alltag hinter sich zu 
lassen und sich besser auf die Natur 
einzustimmen, wollen wir auch ein we-
nig meditieren. Danach gibt es einen 
kleinen Kräuterimbiss und genug Zeit 
zum Erfahrungsaustausch.
Für den Spaziergang sind ca. 3 Stunden 
geplant. Kinder sind natürlich auch herz-
lich willkommen.
Leitung der Wanderung: Fiona Rademacher
Treffpunkt: Parkplatz Kurpark Waldbronn
Uhrzeit: 10 Uhr
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Unkostenbeitrag 10 € - Bitte telefonisch 
oder per Mail beim Naturheilverein an-
melden
Anmeldung, Fragen zum Verein oder 
zum Kurs unter Tel. 07202/7883 oder 
0175 3772767

Kleintierzuchtverein Ettlingen
Versammlung

Alle Mitglieder sind eingeladen, am 
Sonntag, 4.10. an der Versammlung für 
die Lokalschau teilzunehmen. Wir tref-
fen uns um 09:30 Uhr im Fürstenberg 
um den Ablauf und die Einteilung zu 
besprechen.
Um ein zahlreiches Erscheinen wird ge-
beten.

Vorschau
24./25.10. Lokalschau in der Entensee-
halle in Ettlingen-West, für das leibliche 
Wohl wird gesorgt.

Bienenzüchterverein  
Ettlingen und Albgau
Unsere nächste Imkerversammlung fin-
det am Freitag, 2. Oktober um 19 Uhr 
im Lehrbienenstand statt. Wir werden 
über die letzten Arbeiten an den Völkern 
sprechen.
Außerdem möchte sich der Vorstand 
ganz herzlich bei allen bedanken, die 
zum guten Gelingen unserer Feste, dem 
deutschen Imkertag und unserem Bie-
nenmarkt beigetragen haben. Ein Dank 
auch an alle, die die anfallenden Arbei-
ten auf dem Vereinsgelände übernom-
men haben. 
Die Bienen im Jahreslauf
Das Bienenjahr geht dem Ende zu. Der 
Varroabefall der Völker sollte nochmals 
kontrolliert werden um eventuell noch 
eine Nachbehandlung durchführen zu 
können.

Tierheim Ettlingen
Gelbstirnamazone sucht Zuhause

Ludwig ist eine 
Gelbstirnama-
zone, er ist 
etwa 25 Jah-
re alt. Er kam 
zu uns, da 
die Besitzerin 
verstorben ist. 
Ludwig kann 
nicht mehr flie-
gen da er kei-
ne Schwanzfe-
dern mehr und 

kaum Muskulatur hat, er wurde offenbar 
in einem zu kleinen Käfig gehalten. Pa-
pageien sollten grundsätzlich zu zweit 
gehalten werden, daher suchen wir ei-
nen Besitzer der bereits eine Gelbstirna-
mazone hat und sich mit der Zusam-
menführung von ihnen auskennt, die bei 
diesen sehr schwierig ist.

Falls Interesse besteht können Sie ihn 
gerne am Samstag und Sonntag zu den 
Öffnungszeiten von 14-16 Uhr besu-
chen oder vorher sich telefonisch von 
13-17 Uhr unter 07243/9714 informie-
ren.

Herbstfest im Tierheim
Am 4.10. findet unser alljährliches 
Herbstfest auf dem Gelände des Tier-
heimes, Am Baggersee 5 statt. Es er-
wartet Sie unser Flohmarkt, musikali-
sche Unterhaltung und Zwiebelkuchen 
mit neuem Wein und andere Leckereien. 
Auch haben wir wieder ein Kinderpro-
gramm mit Kinderschminken.
Falls Sie dem Verein eine Spende zu-
kommen lassen möchten, geben Sie bitte 
Ihre Anschrift im Verwendungszweck an, 
damit wir Ihnen eine Spendenbescheini-
gung zusenden können. Spendenkonto 
bei der Sparkasse Karlsruhe-Ettlingen 
IBAN DE11 6605 0101 0001 0587 26, 
BIC KARSDE66XXX

Kursbeginn PC-Kurs für Senioren: Inter-
net, E-Mail, Schreiben am 1. Oktober
Dieser Kurs beginnt am Donnerstag, 1. 
Oktober, 16 – 18:15 Uhr. In fünf Termi-
nen zu je drei Unterrichtseinheiten wird 
Senioren das grundlegende Verständnis 
für das Arbeiten mit dem PC und dem 
Internet sowie die Grundlagen zum Ver-
senden von E-Mails und die Verarbei-
tung von Texten vermittelt.
Wer kurzfristig noch an dem Kurs teil-
nehmen möchte, kann zum Termin im 
PC-Raum des Stenografenvereins in 
der Wilhelm-Lorenz-Realschule vor-
beikommen (Eingang Goethestraße ins 
Untergeschoss). Das Lerntempo ist 
ideal geeignet für Teilnehmer, die sich 
in fortgeschrittenem Alter den Umgang 
mit den neuen Medien aneignen möch-
te. Nutzen Sie die Gelegenheit!. Ver-
mittelt werden der Umgang mit dem 
Computer, Kommunikation im Internet, 
Versenden von E-Mail, Texte eingeben 
und formatieren. Voraussetzung für den 
Lernerfolg ist ein eigener PC zu Hause. 
Ein eigener Laptop kann auch in den 
Unterricht mitgebracht werden.
Termin:  Donnerstag, 16 - 18:15 Uhr,  

ab 1. Oktober 2015,  
5 Termine (je 3 UE)

Neuer Grundkurs Tastschreiben am PC
Wer das Blindschreiben als Grundlage 
für das praktische und effiziente Ar-
beiten mit dem Computer lernen und 
Textverarbeitung mit Word sowie die 
Schreib- und Gestaltungsregeln nach 
DIN 5008 kennen lernen möchte, hat 
jetzt wieder Gelegenheit:
Termin:  Dienstag, 18:30 - 20 Uhr,  

10 Termine (je 2 UE)

Fortsetzungskurs Tastschreiben am 
PC mit Textgestaltung
Teilnehmer mit Vorkenntnissen aus der Tas-
taturschulung am PC erlernen die Verarbei-
tung und Gestaltung von Texten nach den 
Regeln der DIN 5008 für Briefgestaltung 
sowie fortgeschrittene Formatierungen.
Termin:  Dienstag, 20 - 21:30 Uhr,  

10 Termine (je 2 UE)

Grundkurs Kurzschrift - 
Mit der Kurzschrift gelingt es, persön-
liche und berufliche Informationen op-
timal zu verarbeiten. Jetzt besteht die 
Chance, diese rationelle Schrift zu er-
lernen. Beim Stenografenverein wird 
in lernintensiver Kleingruppe und nach 
aktuellen Unterrichtsmethoden die Ver-
kehrsschrift als Arbeitsschrift vermittelt.
Termin:  Dienstag, 17:30 - 19:30 Uhr,  

12 Termine (je 2 UE) 
Diese Schulungen beginnen, sobald die 
Lerngruppen komplett sind.

Arbeitsgemeinschaften Tastschreiben
Im Schuljahr 2015/2016 bietet der Ste-
nografenverein Ettlingen wieder die Mög-
lichkeit an, das sichere „Blindschreiben“ 
mit den Griffwegen für alle Buchstaben, 
Zahlen und Zeichen zu erlernen. 
Der Unterricht findet statt von 
Montag bis Freitag, 
jeweils von  13:30 – 15:00 Uhr 
oder von  15:00 bis 16:30 Uhr 
sowie am 
Samstag von 08:00 – 09:30 Uhr 
und von  09:30 – 11:00 Uhr. 
Der Stenografenverein Ettlingen wird in 
den Elternabenden der Ettlinger Gymna-
sien und Realschulen dieses schulische 
Zusatzangebot vorstellen. Dabei erhal-
ten die Eltern Informationen und An-
meldevordrucke. Die Anmeldung erfolgt 
über die Schule beim Stenografenverein.
PC-Unterrichtsraum Stenografenverein 
Ettlingen in der Wilhelm-Lorenz-Realschu-
le, Karl-Friedrich-Straße 24, Ettlingen
Wer Interesse hat, sicher und professionell 
zu arbeiten, sollte sich schnell anmelden 
bei der Geschäftsstelle des Stenografen-
vereins Ettlingen e. V., die auch ausführ-
liche Informationen erteilt unter E-Mail: 
info@steno-ettlingen.de, Telefon 07243 
31212, Internet: www.steno-ettlingen.de.

Frühstückstreffen für Frauen

„Mit Humor lebt sich´s leichter -  
Lächeln ist gesund“
Am Samstag, 10. Oktober, von 8:45 
-11:30 Uhr (Einlass ab 8.15 Uhr) fin-
det das nächste Frühstücks-Treffen für 
Frauen im Gemeindezentrum der Freien 
evangelischen Gemeinde, Dieselstr. 52 
in Ettlingen statt. Es referiert Linda Kar-
be zum Thema: „Mit Humor lebt sich´s 
leichter - Lächeln ist gesund“
Anmeldung bis Dienstag, 6. Oktober, er-
beten unter 07202 7690 oder per E-Mail 
fff-ettlingen@freenet.de; Eintrittpreis 9 €; 
Kinderbetreuung bis 10 Jahren wird an-
geboten, bitte anmelden.
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Veranstaltungsort: Gemeindezentrum 
- Freie evangelische Gemeinde, 
Dieselstr. 52 (Eingang Ottostraße) 
76275 Ettlingen.
Sollten Sie trotz Anmeldung verhindert 
sein, so teilen Sie uns dies bitte so früh 
wie möglich mit. 
Das Frühstückstreffen ist ein überkon-
fessionelles Treffen über Lebens- und 
Glaubensfragen für Frauen. Das Treffen 
ist unverbindlich und in keiner Weise ver-
pflichtend. Wir werben keine Mitglieder.

Kartoffelfest in Oberweier
Wenn das gemütliche 
Kartoffelfeuer prasselt, 
der Duft von frisch ge-
backenen Kartoffelpuffern 
durchs Dorf zieht und 
alles der Waldsaumhal-
le entgegen strebt, dann 
ist es wieder soweit: Der 

Obst- und Gartenbauverein Oberweier lädt 
zu seinem traditionellen Kartoffelfest ein!
Auch wir Pfadfinder waren mit von der 
Partie. Die älteren Pfadfinder der Sippe 
Kimbern aus Malsch hatten für alle Kin-
der eine Spieleolympiade aufgebaut. Mit 
viel Engagement und Geduld betreuten 
sie die Kleinen beim Kanonenschießen, 
Zielwerfen oder Angeln. „Das hat Spaß 
gemacht – können wir noch einmal spie-
len?“ fragte da so manches Kind. Stolz 
nahmen diese dann auch ihre gewon-
nenen Preise und Urkunden entgegen. 
Vom Spielen ausgetobt, konnten die 
Kinder dann beim Obst- und Gartenbau-
verein verweilen und sich stärken. So 
taten es auch die Wölflinge der Ober-
weirer Meute Steinmarder und nahmen 
mit strahlenden Augen die frisch ge-
backenen Kartoffelpuffer mit Apfelmus 
und Quark entgegen, die die fleißigen 
Helfer frisch für sie zubereitet hatten. 
Dazu gab es selbst gepressten Apfel-
saft und Herrn Petzolds leckeres, eigens 
im Backhaus gebackenes Holzofenbrot. 
„Kommt – hier am Lagerfeuer ist es 
gemütlich!“ freuten sich die Kinder und 
versuchten sich im Stockbrotbacken 
oder schmausten Folienkartoffeln.
Was jedoch das Kartoffelfest ausmacht, 
ist, dass es dem Obst und Gartenbauver-
ein nicht in erster Linie um den eigenen 
Verdienst geht – schließlich sind alle ku-
linarischen Angebote kostenlos - sondern 
darum, den Kindern zu zeigen, wo unse-
re Lebensmittel herkommen und wie viel 
Mühe und Arbeit hinter einem fertigen Pro-
dukt steckt. Dieses Wissen um den Wert 
der Natur und unsere Lebensmittel ist in 
unserer hochtechnisierten, schnelllebigen 
Gesellschaft keineswegs mehr selbstver-
ständlich. Darum freuen wir Pfadfinder uns 
auch jedes Jahr aufs Neue auf das Kartof-
felfest und bedanken uns herzlich bei dem 
1. Vorsitzenden des Obst- und Gartenbau-
vereins Oberweier, Herrn Petzold, und allen 
fleißigen Helfern für dieses Erlebnis!

Jehovas Zeugen

Samstag 3.10., 17:30 Uhr:  
Ist mit dem Tod alles vorbei?     
Diese Frage stellt sich so gut wie jeder 
Mensch irgendwann einmal – sei es weil 
er selbst bereits über einen nahen An-
gehörigen oder Freund trauern musste, 
oder vielleicht weil ihm bewusst wird, 
dass der eigene Tod nahe bevorsteht. 
Und so kommt es, dass selbst die Men-
schen, die behaupten, der Tod sei natür-
lich, sich nicht damit abfinden können, 
dass der Tod die Endstation ist. Selbst 
die Bibel scheint dies zu bestätigen. 
Heißt es doch im Bibelbuch Prediger 
7 : 2: „Besser ist es, in das Haus der 
Trauer zu gehen, als in das Haus des 
Festmahls zu gehen, denn das ist das 
Ende aller Menschen; und der Lebende 
sollte es sich zu Herzen nehmen.“ Also 
ist mit dem Tod tatsächlich alles vorbei? 
In diesem Vortrag wird versucht, diese 
Frage anhand der Bibel zu beantworten. 
Auch wird die Schlüsselfunktion Jesu im 
Zusammenhang mit dieser elementaren 
Frage erklärt.

Sonntag 4.10., 9:30 Uhr:  
Ein reines Volk ehrt Jehova
Bekanntermaßen besteht eine enge Ver-
bindung zwischen körperlicher Reinheit 
und geistigem Wohlbefinden. Diese Ver-
bindung ist logisch, wenn man bedenkt, 
dass unser Schöpfer großen Wert auf 
körperliche, aber auch geistige Reinheit 
legt. Im alten Israel, konnte körperliche 
Reinheit darüber entscheiden, ob je-
mand für geistige Dinge geeignet ist. 
Die Priester durften ihre Tätigkeiten im 
Tempel nicht aufnehmen, bevor sie sich 
wuschen. Reinheit im Lager der Israeli-
ten war ein Muss. Geistige oder körper-
liche Unreinheit entehrte Jehova. Wie ist 
dies heute? Welche Rolle sollte geistige, 
sittliche und körperliche Reinheit für ei-
nen Christen spielen? Welche Erklärung 
gibt Gottes Wort, die Bibel, dazu und 
wie versuchen Jehovas Zeugen diesen 
Erfordernissen nachzukommen?
Die Vorträge finden jeweils im König-
reichssaal, Im Ferning 45 statt und dau-
ern 30 Minuten. Der Eintritt ist kosten-
frei. Keine Kollekte.


